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 177. Folge     Amtliche Mitteilung   

Schrattenthaler 

Dezember 2021 

Stadtnachrichten 

Fest der Jubiläen 

Am 20. November 2021 lud die Stadtgemeinde Schrattenthal alle Jubilarinnen und Jubilare der 

Jahre 2020 und 2021 zum Fest der Jubiläen ein.  

Mehr dazu lesen Sie auf Seite 19. 

Nikolausaktion 

Die Kinder der 

Stadtgemeinde wa-

ren kreativ 

Die Stadtgemeinde lud zur 

Nikolausaktion ein, über 60 

Kinder haben mitgemacht 

und für den Nikoaus gemalt.   

Mehr dazu auf Seite 25. 

550 Jahre Stadterhebung  

21. - 22. Mai 2022 

Stadtfest in Schrat-

tenthal 

Im Jahr 1472 wurde Schrat-

tenthal zur Stadt erhoben, 

dieses besondere Jubiläum 

wird im Mai gefeiert.  

Mehr dazu auf Seite 14. 

Waitzendorf 

Europaplatz feierlich 
eröffnet 

Seite 18 

Vereinsleben 

Jahresberichte der 

Vereine 

Seiten 27 - 35 

Beilage 

Müllabfuhrplan 2022 
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2021: Corona. UND VIELES MEHR! 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Freundinnen und Freunde der Stadtgemeinde Schrattenthal, 

in der letzten Ausgabe 2020 der Schrattenthaler Stadtnachrichten (172. Folge) konnten Sie unter ande-
rem folgendes in meinem Vorwort lesen: 

Das Auswirkungen (der Covid-19-Pandemie) werden uns bestimmt noch einige Jahre bzw. Jahrzehnte 
beschäftigen. 

Für 2021 musste ich leider recht behalten. Auch wenn wir zwischenzeitlich immer wieder Veranstaltun-
gen - meistens unter besonderen Vorkehrungen - durchführen konnten und unser gewohntes, gesell-
schaftliches, soziales Leben (in vielen Teilbereichen) zeitweise zurückgekehrt ist, treibt uns die Pandemie 
weiter vor sich her und beeinflusst in vielfältiger Hinsicht auch unser Leben und Werken in der Stadtge-
meinde Schrattenthal. 

Dabei darf man nicht übersehen, dass im ablaufenden Jahr auch viel an Entwicklung in und für die Stadt-
gemeinde vorangegangen ist. Hier ein kleiner Auszug: 

Wohnraum für die Zukunft 
Vor einem Jahr haben wir im Zuge der Bauplatzerweiterungsoffensive die ersten Bauplätze an neue Ei-
gentümerInnen zugeführt. In Summe wurden (ohne Standort des neuen Kindergarten) innerhalb eines 
Jahres 14 gemeindeeigene Bauplätze verwertet. Hier entstehen vielfältige Wohnraumnutzungsmög-
lichkeiten: 8 klassische, selbst errichtete Einfamilienhäuser, 10 Einfamilienhäuser (Doppel- oder Einzel-
häuser) vom Bauträger frei finanziert, sowie 8 Wohnungen hinter dem Kindergarten. Bei einer Belegung 
von durchschnittlich 2,5 Personen sprechen wir hier von Wohnraum für 65 Bewohnerinnen und Bewoh-
nern. Zudem finalisiert die WAV aktuell die letzten 6 Wohneinheiten in Schrattenthal (bei 2,5 Personen 
im Schnitt sprechen wir von Wohnraum für 15 Personen), die noch unter meinem Vorgänger geplant 
wurden. Auch in den Ortskernen kommt es zu einigen Bautätigkeiten. Rechnen wir also zusammen: Wir 
kommen so auf Wohnraum für etwa 100 Personen in einem Zeitfenster von zirka 5 Jahren! Wohnraum 
für Gemeindebürgerinnen und -bürger, die hier bleiben wollen, Wohnraum aber auch für Personen, die 
sich bewußt entscheiden aufs Land - bzw. in die Stadt am Land;) - zu ziehen. Wohnraum, der zukünftig 
auch dafür sorgen wird, dass wir aufgrund des Finanzausgleichs für unsere Infrastruktur und unsere Pro-
jekte die nötigen Ressourcen haben. Wohnraum, der auch dabei helfen wird genügend Menschen für ein 
engagiertes Miteinander (z. B. in den Vereinen) zu finden. 

Mischwasserbehandlung und neue Kläranlage 
Als eines der größten Projekte in der Geschichte der Stadtgemeinde errichten wir soeben eines der be-
deutendsten Umwelt- und Klimaschutzprojekte in der Region Retzer Land-Thayatal. Wer im Sommer an 
der noch bestehenden Kläranlage in Obermarkersdorf vorbeigefahren ist, konnte sich vermutlich leidvoll 
davon überzeugen wie wichtig eine der Zeit entsprechende Abwasserbeseitigung ist. Aktuell wird schon 
das Schmutzwasser von Schrattenthal nach Pulkau gepumpt. Obermarkersdorf und Waitzendorf werden 
noch in der Kläranlage Obermarkersdorf geklärt. In wenigen Wochen wird auch hier schon eine Einleitung 
in die Verbandskläranlage in Pulkau möglich sein. Bereits im kommenden Jahr können wir dieses Riesen-
projekt vollenden! 

Erst vor wenigen Wochen hatten alle interessierten Gemeindevertreterinnen und -vertreter aus Pulkau, 
Zellerndorf und Schrattenthal die Möglichkeit die riesigen Anlagen in Pulkau und in Schrattenthal zu be-
sichtigen. Der neue Klärwärter Manuel Weninger führte fachmännisch von Bauwerk zu Bauwerk. Für alle 
interessierten Gemeindebürgerinnen und -bürger wird nach der Eröffnung eine Besichtigung der Bauwer-
ke möglich sein. Vielen lieben Dank an dieser Stelle an alle AnrainerInnen für das Verständnis und die oft 
unkomplizierte Unterstützung. Wir errichten hier einen wesentlichen Teil für unsere Zukunft.  

Eröffnung Europaplatz in Waitzendorf 
Voll Freude durften wir den von DI Grohe geplanten Europaplatz in Waitzendorf feierlich eröffnen. Der 
Ansturm war enorm, 3/4-Blech aus Obermarkersdorf hat für einen feierlichen Rahmen gesorgt, ein Hau-
benkoch hat für uns aufgekocht und das Wetter war für den 25. Oktober traumhaft.  
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• Der Baugrund S3 in der KG Schrattenthal 

(Gr. Nr. 1283/25) wird an Herrn Sebastian 
Miksu veräußert. Der Baubeginn muss inner-
halb von 2 Jahren ab Vertragsunterzeichnung 
stattfinden. 

• Der Gemeinderat beschließt den Ankauf 
von 14 m2 von Herrn Norbert Schiener 
zur Verbreitung des Bachelweges. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass das ge-
plante Wohnhaus der WAV hinter dem neu-
en Kindergarten in Schrattenthal im Gestal-
tungsbeirat des Landes NÖ positiv behan-
delt wurde. Der Gemeinderat beschließt da-
her die Annahme des Baurechtsvertra-
ges mit der WAV für die Parzelle, auf 
dem der Kindergarten sowie das 
Wohnhaus entstehen. 

• Bereits in der letzten Gemeinderatssitzung 
berichtete der Bürgermeister über die aktu-
ell geplante Raumordnungsänderung. 
Diese wurde öffentlich zur Einsicht aufge-
legt. Dabei gab es nur eine schriftliche Ein-
gabe, die zu einer kleinen Formkorrektur 
führte. Der Gemeinderat beschließt die Ver-
ordnungen für die Flächenwidmung und der 
Bebauungspläne. Diese gehen nun zur Prü-
fung an das Land Niederösterreich. 

• Mit dem zukünftigen Pächter des Gast-
robereiches im Stadtzentrum 4.0 
(Gasthaus im Lindengarten), Michael 
Fabich, wurde ein Vorvertrag - wie in der 
letzten GR-Sitzung vereinbart - ausgearbei-
tet. Der Gemeinderat beschließt die Annah-
me des Vorvertrages. Somit ist der Grund-
stein für dieses Projekt gelegt. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Bei der Gemeinderatssitzung am 15. Dezember 2021 wurden u. a. folgende Punkte vorgestellt, bespro-
chen und/oder beschlossen: 

Stefan Schmid, Bürgermeister 

Vielen lieben DANK an dieser Stelle nochmals an alle beteiligten Gewerke und an unsere MitarbeiterInnen 
am Stadtamt sowie am Bauhof für die großartige Leistung. Herzlichen Dank richte ich auch an Frau Nora 
Frey für die kostenlose Bewirtung und an Stefanie Grolly und Vizebürgermeister Hans Divotgey für die 
Organisation der Feier, die durch eine enorme Unterstützung von Freiwilligen durchgeführt werden konn-
te. 

Und, und, und ... 
Viele weitere Projekte, Bauarbeiten und Veranstaltungen konnten 2021 umgesetzt werden. Wir haben 
immer wieder in den Stadtnachrichten davon berichtet! Auch zahlreiche wichtige Vorarbeiten für Projekte 
der kommenden Jahre - z. B. Kindergarten neu, Stadtzentrum 4.0 oder Glasfaserausbau - konnten inten-
siv vorangetrieben werden 

Veranstaltungen 2022 
Für das kommende Jahr stehen schon jetzt zahlreiche Veranstaltungen am Plan. So gibt es 2022 gleich 
an zwei Orten in der Stadtgemeinde Schrattenthal - im Schloss Schrattenthal sowie in der Rosenau 
Obermarkersdorf - die Möglichkeit am Tafeln im Weinviertel teilzunehmen. Karten - vielleicht noch ein 
Weihnachtsgeschenk!? - gibt es schon online, diese sind oft schnell vergriffen:  
www.weinviertel.at/tafeln-im-weinviertel  

Mit dem Stadtfest 550-Jahre-Stadterhebung Schrattenthal, dem Bezirksblasmusikfest sowie dem Kürbis-
fest in Obermarkersdorf stehen 2022 auch drei Großveranstaltungen neben Vereinsfesten, Festivitäten 
der Winzerinnen und Winzer sowie Heurigen auf dem Programm. Zudem wird es einige Kulturhighlights 
wie Kufo-Konzerte, das Projekt Weltschmerz reloaded von Michael Kos im Schloss Schrattenthal oder ein 
Konzert im Zuge des Festival Retz geben. Auch das Forum Schrattenthal startet nach einem Jahr Covid-
Pause wieder durch! 

Über all dies und viel mehr informiert Sie hoffentlich diese 177. Ausgabe der Schrattenthaler Stadtnach-
richten! Zudem finden Sie in gewohnter Art und Weise wieder Jahresberichte der Vereine und der Freiwil-
ligen Feuerwehren in dieser letzten Jahresausgabe 2021! 

Ihnen allen wünsche ich eine gute Lektüre, gesegnete Weihnachten, freudige Stunden an der frischen 
Luft im Rahmen der Adventsfenster-Aktionen in allen drei Katastralgemeinden und einen guten Rutsch in 
ein hoffentlich sorgenfreies Jahr 2022! 

https://www.weinviertel.at/tafeln-im-weinviertel


  4 |    Schrattenthaler Stadtnachrichten 

 

• Der Gemeinderat beschließt, dass sowohl 
die Planungs- als auch die Baubeglei-
tungsaufgaben (u. a. ÖBAU) für dieses 
Projekt die Architekten Oberstaller und 
Sammer aus Retz übernehmen. Diese 
fungieren als Generalplaner. Der Prozess 
sieht eine intensive Einbindung des Päch-
ters vor, über Auftragsvergaben entschei-
det die Stadtgemeinde. Auch die gewerbe-
rechtliche Abwicklung sowie eine Abstim-
mung mit dem Bundesdenkmalamt kom-
men laut Angebot den Architekten zu. 

• Zur Unterstützung des Roten Kreuzes 
Retz beschließt der Gemeinderat den ver-
einbarten Mietzuschuss von 58.127,86 
für den Neubau des neuen Gebäudes in 
Retz in 20 statt wie vereinbart in 35-
Jahres-Raten an das Rote Kreuz abzufüh-
ren. Diese Unterstützung wurde im gesam-
ten Retzer Land mit allen Gemeinden ak-
kordiert.  

• Der Gemeinderat beschließt den Abschluss 
eines neuen Kommunal-
Sachversicherungs-Komplettschutz-
Pakets mit der Niederösterreichischen Ver-
sicherung. Dieser ersetzt die bisherigen 
Versicherungsverträge. Dem Abschluss ist 
ein intensiver Diskussions- und Bewer-
tungsprozess vorangegangen, an dem vor 
allem Vizebürgermeister Hans Divotgey und 
Stadtamtsdirektor Werner Köck intensiv 
mitgewirkt haben. Nunmehr sind alle Ge-
bäude und Grundstücke (inkl. den Feuer-
wehrhäusern) von diesem Gesamtpaket im 
Schadensfall abgedeckt.  

• Der Obmann des Prüfungsausschusses 
Andreas Pauller berichtete über die vorläu-
fig letzte Kassa- und Gebarungsprüfung am 
24. November 2021.  

• Der Gemeinderat beschließt den bisheri-
gen Kindergarten in der Stadt Schrat-
tenthal nach Übersiedlung in den neu-
en Kindergarten zu veräußern. Bereits 
Anfang November hat der Club Schrattent-
hal - akkordiert mit der Stadtgemeinde 
Schrattenthal - alle Obmänner sowie Ob-
frauen der Vereine, Vereinigungen und Ini-
tiativen der KG Schrattenthal sowie den 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
von dieser Absicht schriftlich in Kenntnis 
gesetzt. Mit dieser Information an die Ver-
einsvertreterInnen wollte man den Freiwilli-
genorganisationen die Möglichkeit einräu-

men andere Konzepte anzubieten bzw. ein-
zureichen und vollumfassend sowie trans-
parent über diesen Schritt informieren. 

• Der Gemeinderat beschließt den Nach-
tragsvoranschlag für 2021. Dabei wur-
den einzelne Beträge aufgrund der Projekt-
fortschritte angepasst. Zudem kam es zu 
Einnahmenänderungen in Bezug auf die Co-
vid-19-Hilfspakete der Bundesregierung. U. 
a. wurde somit die Aufnahme eines Darle-
hens zur Mitfinanzierung des Feuerwehrau-
tos der FF Schrattenthal unnötig. Diese Fi-
nanzierung erfolgt aus den erzielten Über-
schüssen.  

• Der Gemeinderat beschließt den Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 2022. Im 
Voranschlag enthalten ist u. a. die Restfi-
nanzierung der Mischwasserbehandlung 
(inkl. der Zwischenfinanzierung für den 
Landesbeitrag in der Höhe von ca. 750.000 
EUR) mit einem Gesamtwert von 1.335.000 
EUR, ausstehende Kosten für die Bau-
landerweiterungen im Jahr 2022 von 
30.000 EUR, Kosten für die Sicherung, Ver-
besserung und Erweiterung der Wasserver-
sorgungsanlage in der Höhe von 55.000 
EUR, Baukosten für das Stadtzentrum 4.0 
im Jahr 2022 in der Höhe von 230.000 EUR 
(inkl. Fassadenarbeiten Rathaus), Errich-
tungskosten für den Strauchschnittplatz 
von 30.000 EUR sowie die Revitalisierung 
des Rückhaltebeckens in Waitzendorf in der 
Höhe von 8.000 EUR - hierfür erhält die 
Stadtgemeinde eine Förderung aus Mitteln 
der Klima-Anpassungs-Region (KLAR-
Fördermitteln). 

• Zur Überbrückung der Bauzeit im Stadt-
zentrum 4.0 sowie bis zur Fertigstellung ei-
nes vorgeplanten Projektes in Ober-
markersdorf beschließt der Gemeinderat 
die beiden Räume im Rathaus Schrat-
tenthal (vis-à-vis Raiffeisenkasse, vor 
dem Jugendheim) an Frau Doris Binder 
befristet bis 31.12.2024 zu vermieten. 
Frau Binder ist aktuell Mieterin der ehemali-
gen Mutterberatung in Obermarkersdorf 
und führt hier eine Massagepraxis. Verei-
nen und Initiativen der KG Schrattenthal 
steht für deren Zusammenkünfte neben 
dem Gasthaus Frotzler - der Bürgermeister 
empfiehlt dies für Versammlungen auch zur 
Förderung des Gasthauses - der Rathauss-
aal 4.0 kostenlos zur Verfügung. Zudem 
wurde mit dem Obmann des SV Manharts-
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• berg vereinbart, dass ehrenamtliche Verei-
ne und Initiativen aus der Stadt Schrattent-
hal in der Übergangszeit für Treffen auch 
die Räumlichkeiten des Sportvereins kos-
tenlos nach Voranmeldung und Vereinba-
rung nützen werden können. Ein entspre-
chendes Schreiben geht zeitgerecht an alle 
VereinsvertreterInnen. Der Bürgermeister 
bedankte sich im Rahmen der Sitzung bei 
allen VertreterInnen für die Flexibilität und 
vor allem beim SV Manhartsberg für die un-
komplizierte Unterstützung. Nach der 
Raumnutzung von Doris Binder ist - bei ei-
ner entsprechenden Beteiligung der Vereine 
- geplant, die Räumlichkeiten für 
Zusammenkünfte zu attraktivieren.  

• Der Verein Kunstforum_ Obermarkersdorf 
(Kufo) beabsichtigt auf der Bühne im Rat-
haussaal 4.0 eine flexible Vorhang- sowie 
Lichtaufhängung zu verbauen. Somit ist es 
in kurzer Zeit möglich den Proberaum zu 
einer passend großen Bühne umzugestal-
ten. Auch vor dem Hintergrund der Ent-
wicklung des Stadtzentrums 4.0 wird dies 
an Bedeutung gewinnen. Das vorliegende 
Angebot inkl. feuerfestem Bühnenvorhang 
Molton beläuft sich auf 13.728,00 EUR. 
Vorgespräche mit den Kulturverantwortli-
chen vom Land Niederösterreich waren auf-
grund der Erfolge der ehrenamtlichen Ar-
beit des Kufo-Vereins positiv. Die Kosten 
sollen wie folgt aufgeteilt werden: Land 
Niederösterreich 5.000 EUR, Feuerwehrmu-
sikkapelle Obermarkersdorf 1.500 EUR, 
Restfinanzierung Kunstforum_ Ober-
markersdorf. Der Gemeinderat be-
schließt als Stadtgemeinde ein Förder-
ansuchen für die geplanten 5.000 EUR 
an das Land zu richten und das Projekt 
finanziell abzuwickeln. Für die Umset-
zung ist der Verein Kunstforum_ Ober-
markersdorf verantwortlich, das komplette 
System (inkl. Vorhang) geht in das Eigen-
tum der Stadtgemeinde über. Das Kunstfo-
rum_ Obermarkersdorf darf hierfür fünf Mal 
den Saal kostenlos nützen. 

• Der Bürgermeister berichtet, dass auch 
beim hinteren Ein- und Ausgang des 
Rathaussaales zur Erhöhung der Si-
cherheit ein Panikverschlag angebracht 
wird. Die Tischlerei Fidler aus Schrattenthal 
wurde damit beauftragt. 

• Der finale Bauzeitplan des Projektes Kin-
dergarten neu wurde an das Stadtamt 
übermittelt. Aktuell laufen die Ausschrei-
bungen. Ein Baubeginn ist in der Kalen-
derwoche 4 (bei entsprechender Witte-
rung) im neuen Jahr geplant. Eine Fer-
tigstellung ist mit Ende August 2022 termi-
nisiert. Das Stadtamt ist dbzgl. im regen 
Austausch mit Architekt DI Reinhard Lit-
schauer und der WAV. Der Bürgermeister 
berichtet laufend über den Projektfort-
schritt.  

• DI Ernst Überreiter erteilt in seiner 
Rolle als Umweltgemeinderat einen um-
fassenden Bericht unter dem Titel 
“Gemeinde. Umwelt. Bericht. 2021”. 
Dabei referiert er u. a. über die NÖ Klima-
ziele für 2030, teilt eine IST-Analyse in der 
Stadtgemeinde Schrattenthal und gibt zu-
künftige Maßnahmenempfehlungen ab. 

• Der Bürgermeister informiert über den 
aktuellen Status beim Projekt 
“Glasfaser Retzer Land”: Der gesamte 
Tiefbau wurde in vier Bauabschnitte geteilt 
und nach enger und intensiver Abstimmung 
mit der EVN ausgeschrieben. Die vorliegen-
den Erstangebote werden soeben analysiert 
und Anpassungen werden derzeit - als Vor-
bereitung auf die Zweitangebote - ausgear-
beitet. Der Baubeginn startet Ende April 
2022, das Bauprojekt der aktuellen Aus-
schreibung endet im Dezember 2023. Vor 
einem Baubeginn in den Gemeinden wird 
die Bevölkerung informiert. In Summe wer-
den hier Arbeiten im Gesamtwert (inkl. 
EVN) von 10 Mio. Euro durchgeführt, das 
Netz bleibt im Eigentum der teilnehmenden 
Gemeinden - das ist eines der letzten Pro-
jekte das so umgesetzt werden kann. 

Der GEMEINDE.UMWELT.BERICHT 2021 von Umweltgemeinderat DI Ernst Überreiter ist ab sofort auf der 
Homepage der Stadtgemeinde Schrattenthal nachzulesen.  

Der Bericht unterteilt sich in die Formulierung der neuen Gemeindeklimaziele für das Jahr 2030 des Lan-
des Niederösterreich, eine IST-Analyse der Gemeinde im Umweltbereich inkl. einer Aufzählung der be-
reits umgesetzten Maßnahmen und die kurz-, mittel- und langfristigen Maßnahmen, die zur Umsetzung 
angeregt werden. 

GEMEINDE.UMWELT.BERICHT 2021  
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Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2021 

  Einnahmen € Ausgaben €  

  1. Ordentlicher Haushalt   

Gruppe 0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  4.500 412.400 

Gruppe 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit  200 28.600 

Gruppe 2 Unterricht, Erziehung, Sport & Wissenschaft 11.000 256.700 

Gruppe 3 Kunst, Kultur und Kultus   58.500 

Gruppe 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung   127.500 

Gruppe 5 Gesundheit  222.000 

Gruppe 6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr  8.600 81.800 

Gruppe 7 Wirtschaftsförderung  8.000 17.000 

Gruppe 8 Dienstleistungen 628.200 651.200 

Gruppe 9 Finanzwirtschaft 1.230.300 35.100 

Summe   1.890.800 1.890.800 

2. Außerordentlicher Haushalt     

Straßenbau – Güterwegerhaltung - Dorferneuerungsprojekte 353.000 353.000 

Wasserversorgungsanlage  260.000 260.000 

Kanal  1.910.300 1.910.300 

Baulanderweiterung  150.000 150.000 

Rotes Kreuz Retz 29.100 29.100 

Feuerwehrfahrzeug Waitzendorf 84.600 84.600 

Summe 2.787.000 2.787.000 

Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2022 

  Einnahmen € Ausgaben €  

  1. Ordentlicher Haushalt   

Gruppe 0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  3.100 382.900 

Gruppe 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit  200 11.600 

Gruppe 2 Unterricht, Erziehung, Sport & Wissenschaft 12.000 246.900 

Gruppe 3 Kunst, Kultur und Kultus   61.500 

Gruppe 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung   146.400 

Gruppe 5 Gesundheit  239.600 

Gruppe 6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr  600 73.300 

Gruppe 7 Wirtschaftsförderung  8.000 19.000 

Gruppe 8 Dienstleistungen 582.900 508.500 

Gruppe 9 Finanzwirtschaft 1.090.400 7.500 

Summe   1.697.200 1.697.200 

2. Außerordentlicher Haushalt     

Straßenbau – Güterwegerhaltung - Dorferneuerungsprojekte 118.000 118.000 

Rückhaltebecken Waitzendorf  8.000 8.000 

Wasserversorgungsanlage  55.000 55.000 

Kanal  1.335.000 1.335.000 

Baulanderweiterung  30.000 30.000 

Stadtzentrum 4.0 230.000 230.000 

Summe 1.776.000 1.776.000 
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Bei der Stadtgemeinde Schrattenthal gelangt ab 1. März 2022 der Dienstposten einer/einem  

Gemeindebediensteten (Karenzvertretung)  

mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden zur Besetzung. Die Anstellung ist vorerst auf 2 
Jahre (28.02.2024) befristet. 

 
Aufgabenbereiche 

• Gestaltung von Schriftstücken & Gemeindepublikationen (Zeitung, Website, Broschüren, ...) 

• Empfang und erste Ansprechperson der BürgerInnen (persönlich, telefonisch, per E-Mail) 

• Abwicklung des Bürgerservices Mo-Fr von 8-12 Uhr und mittwochs von 16-19.00 Uhr, 2-3 Samsta-
ge/ Jahr (Wählerverzeichnis, Volksbegehren, Veranstaltungen, …)  

• Büro- & Veranstaltungsorganisation (Raumvorbereitung, Bewirtung von Gästen, …) 

• Management & Saalbewirtschaftung (Vermietung, Übergabe, Abrechnung, …) 

• sämtliche anfallenden Tätigkeiten im Gemeindewesen z.B.: Meldewesen, Antragsprüfung, Veran-
staltungen, laufende Abgabenbuchhaltung, … 

 
Anforderungsprofil 

• Österreichische Staatsbürgerschaft 

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

• Bereitschaft zur Dienstausbildung nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 

• Sehr gute EDV-Kenntnisse (Outlook, Word, Excel, Publisher, Adobe InDesign …) 

• Gestalterische Fähigkeiten für Zeitungen, Website, Broschüren usw. 

• Idealerweise Büroerfahrungen 

• Unbescholtenes Vorleben  

• Stressresistente, empathische und strukturierte Persönlichkeit 

• Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Bereitschaft Neues zu lernen 
 

Unser Angebot 

• Mitarbeit in einem motivierten Team 

• Möglichkeit zur Aus- und Fortbildung 

• Abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
 

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes und entsprechender Aus-
bildungs- und Verwendungszeugnisse bis spätestens 16.01.2022 im Stadtamt Schrattenthal 
abzugeben bzw. elektronisch an gemeinde@schrattenthal.at zu senden. 

 

Die Stadtgemeinde Schrattenthal behält sich Änderungen der Aufnahmeerfordernisse, die Festsetzung 
einer angemessenen Probezeit und des Dienstbeginns, vor. 

 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbediensteten-
gesetzes 1976, LGBI. 2420, in der derzeit geltenden Fassung. (Als Einstiegsgehalt kann bei 40 Stunden 
ein Referenzwert von € 1.790,90 brutto ohne Anrechnung von Vordienstzeiten angenommen werden). 

 

Mag. Stefan Schmid 

Bürgermeister der Stadtgemeinde Schrattenthal 

STELLENAUSSCHREIBUNG  

DANKE 

Danke für die rasche Übermittelung der Wasserzählerstände!  

Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit in den nächsten Jahren.  
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• Auf Vollzeitbeschäftigungsbasis  

• Praktikumsbeginn ab 04.07.2022 oder ab 01.08.2022 nach Vereinbarung 

• befristet auf 4 Wochen 

• Anstellung und Entlohnung richtet sich nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetzes 1976 
 
Aufgabenbereiche 

• Arbeiten im Außenbereich 
 - Grünraumpflege  
 - Malerarbeiten & Instandhaltungsarbeiten  
 - Div. Arbeiten am Bauhof 

• Arbeiten am Stadtamt  

 - Aktverwaltung und Ablage 
 - Gestaltung von Schriftstücken  
 - Laufende allg. Verwaltungstätigkeiten 
 - KundInnenbetreuung 
 
Anforderungsprofil 

• Vollendung des 16. Lebensjahres zum Zeitpunkt des Dienstantrittes  

• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

• Genaue und verlässliche Arbeitsweise 

• Verantwortungsbewusstsein und Verschwiegenheit 

• Offene, kontaktfreudige und freundliche Persönlichkeit 

 
Unser Angebot 

• Praktische Erfahrungen im Berufsleben 

• Umfang- und abwechslungsreiche Einsatzgebiete 

• Mitarbeit in einem kompetenten Team 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes bis spätestens 31.01.2022 
während der Parteienverkehrszeiten beim Stadtamt Schrattenthal abzugeben  

bzw. elektronisch an gemeinde@schrattenthal.at zu senden. 

 

Mag. Stefan Schmid 

Bürgermeister der Stadtgemeinde Schrattenthal 

Ferialpraktikum 

Die Stadtgemeinde Schrattenthal beschäftigt im Sommer 2022 wieder  
Ferialpraktikantinnen und –praktikanten.  
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Trinkwasseruntersuchung  

Die Firma Eurofins wurde von der Stadtgemeinde Schrattenthal beauftragt, eine Trinkwasseruntersu-
chung in der Stadtgemeinde durchzuführen. Die Untersuchungen fanden am 7. April statt, die Ergebnisse 
können Sie hier entnehmen.  

Das Wasser unserer Quellen und des Manhartsberger Jungbrunnen in unserer Gemeinde ist als hart mit 
vorwiegender Carbonathärte einzustufen. Die Gehalte an Eisen, Mangan, Ammonium und Nitrit liegen 
unter den jeweiligen Bestimmungsgrenzen. Der Nitratgehalt liegt unter dem Parameter von 50 mg/l der 
Trinkwasserverordnung. Die Gehalte sämtlicher untersuchter Schwermetalle liegen unter den Bestim-
mungsgrenzen.  

Obermarkersdorf wird mit Wasser der Mühlquellen versorgt. Waitzendorf und Schrattenthal werden mit 
Wasser eines bestimmten Mischverhältnisses von Jungbrunnen und Waitzendorfer Quellen Trassenwiese 
versorgt.  

Weitere Informationen erhalten Sie am Stadtamt Schrattenthal.  

pH-Wert vor Ort: 7,2 

Gesamthärte (Ca, Mg): 20,1 °dH 

Carbonhärte: 14,2 °dH 

Säurekapazität bis pH 4,3: 5,08 mmol/L 

Calcium (als Ca): 99,9 mg/l 

Magnesium (als Mg): 26,7 mg/l 

Natrium (als Na): 24,9 mg/l 

Kalium (als K): 1,6 mg/l 

Chlorid (als CI): 32 mg/l 

Sulfat (als SO4):  86 mg/l 

Ortsnetz Schrattenthal & Waitzendorf 

pH-Wert vor Ort: 7,3 

Gesamthärte (Ca, Mg): 15,4 °dH 

Carbonhärte: 9,4 °dH 

Säurekapazität bis pH 4,3: 3,37 mmol/L 

Calcium (als Ca): 71,4 mg/l 

Magnesium (als Mg): 23,5 mg/l 

Natrium (als Na): 11,8 mg/l 

Kalium (als K): 0,6 mg/l 

Chlorid (als CI): 41 mg/l 

Sulfat (als SO4):  49 mg/l 

Ortsnetz Obermarkersdorf 
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Wir möchten Sie wieder darauf hinweisen, dass zur Erhöhung der Verkehrs- und 
Personensicherheit frühmorgens zunächst die Straßen sowie stark frequentierte 
Plätze und Wege (z. B. vor den Kindergärten) geräumt werden. Die Friedhöfe wer-
den erst danach geräumt bzw. gestreut.  

Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir Sie daher in Zeiten von Schnee und Glatteis 
Ihren Tag so zu organisieren, sodass Sie erst später den Friedhof aufsuchen. 

Mit dieser Maßnahme möchten wir die Verkehrs- und Personensicherheit für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie Gäste der Stadtgemeinde Schrattenthal er-
höhen und ersuchen um Ihr geschätztes Verständnis. 

Winterdienst in den Friedhöfen  

Ein Ansuchen des Kulturvereins Waitzendorf 
an die Stadtgemeinde Schrattenthal sowie wort-
gleich an die Straßenbauabteilung des Landes NÖ 
zur Überprüfung der Verkehrssicherheit im Bereich 
“Schülerbus-Haltestelle Brückenwaage Waitzen-
dorf” führte zu einer Verkehrsverhandlung am 6. 
Oktober 2021.  

Angeregt wird im Ansuchen des Kulturvereins  

• das Anbringen von “Achtung Schulkinder”-
Verkehrstafeln,  

• Bodenverkehrszeichen auf der Asphaltfahr-
bahn unmittelbar vor der Haltestellenkreu-
zung sowie  

• die Überprüfung einer partiellen 40 km/h-
Beschränkung.  

Teilgenommen an der Verhandlung haben auf Ein-
ladung der BH Hollabrunn neben der Verhand-
lungsleiterin, zwei weitere Vertreter der BH Hol-
labrunn, ein verkehrstechnischer Amtssachver-
ständiger, Vertreter der Straßenbauabteilung, der 
Straßenmeisterei Eggenburg, der Polizeiinspektion 

Zellerndorf, der ÖBB Postbus GmbH sowie Vizebür-
germeister Hans Divotgey und Viktoria Neuburger 
als VertreterInnen der Stadtgemeinde Schrattent-
hal.  

Nach einem Lokalaugenschein sieht der Amtssach-
verständige für alle im Schreiben des Kulturvereins 
angeführten Anregungen keine Notwendigkeit.  

Auch der dieser Entscheidung des Sachverständi-
gen folgende zweite Antrag des Kulturvereins von 
9. Oktober 2021 auf Errichtung von zwei Fußgän-
gerschutzwegen im Kreuzungsbereich nahe der 
Bushaltestelle wird aus verkehrstechnischer Sicht 
vom zuständigen Amtssachverständigen per 21. 
Oktober 2021 negativ beurteilt.  

Wir nehmen die Anregungen in den Anträgen des 
Kulturvereins zum Anlass und bitten alle Lenkerin-
nen und Lenker von Fahrzeugen generell um rück-
sichtsvolles Fahren und um erhöhte Aufmerksam-
keit vor allem in den Bereichen der Kindergärten, 
der Kinderspielplätze sowie der Bushaltestellen. 
Vielen lieben DANK! 

Verkehrsverhandlungen und Gutachten für sicheren Schulweg in Waitzendorf 

Gemäß dem NÖ Raumordnungsgesetz 2014 dürfen 
Schutzzonen und erhaltungswürdige Altortgebiete 
für bestimmte Ortsgebiete festgelegt werden, 
wenn diese eine historisch gewachsene homogene 
Baustruktur aufweisen. In unserem Gemeindege-
biet wurden die erhaltungswürdigen Altortgebiet in 
den Ortszentren schon vor fast dreißig Jahren fest-
gelegt. In diesen Bereichen – im Bebauungsplan 
an den „ooooo“ Kügelchen, sowie auch in der Le-
gende des Bebauungsplans ersichtlich – gelten be-
sondere, oft als streng wahrgenommene, Bebau-
ungsvorschriften. Diese sollen die, sowohl von den 
Hiesigen als auch von den TouristInnen sehr ge-
schätzten, Erscheinungsbilder unserer Ortszentren 
wahren. 

In Ausnahmefällen kann und wird die Tätigkeit ei-
nes unabhängigen Sachverständigen für Ortsbild-
prüfungen des NÖ Gebietsbauamtes in Anspruch 
genommen. Diese Gutachten werden von der 
Stadtgemeinde Schrattenthal auf Anraten des bau-
technischen Sachverständigen hin angefordert und 

sind vom Bauwilligen zu finanzieren. Im Zuge ei-
nes Ortsbildgutachtens ist zu überprüfen, ob Bau-
werke, die einer Bewilligung der Baubehörde be-
dürfen, unter Bedachtnahme auf die dort festge-
legten Widmungsarten so gestaltet werden, dass 
sie dem gegebenen Ortsbild gerecht werden und 
hinsichtlich ihrer Bauform und Farbgebung, Aus-
maß ihres Bauvolumens und die Anordnung auf 
den Grundstücken von der bestehenden Bebauung 
innerhalb des Bezugsbereiches nicht offenkundig 
abweichen oder diese im Fall einer feststellbaren 
Abweichung nicht wesentlich beeinträchtigen. 

Außerhalb dieser gekennzeichneten Schutzzonen 
sind die allgemein geltenden Bestimmungen der 
NÖ Bauordnung 2014 in Verbindung mit dem Be-
bauungsplan der Stadtgemeinde Schrattenthal ein-
zuhalten. Je nach Baustil und persönlichen Vorlie-
ben entstehen so verschiedene Bauwerke. Die 
Schönheit liegt schließlich im Auge des Betrach-
ters. 

Fragen rund ums Bauen: Erhaltenswürdige Altortgebiete  
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Das Projekt des Kindergarten-
neubaus in Schrattenthal ist bau-
behördlich abgeschlossen. Das 
Stadtamt Schrattenthal ist regel-
mäßig mit dem Architekturbüro 
in Kontakt und das gemeinsame 
Bauvorhaben liegt im Zeitplan. 
Die Ausschreibung hat das Archi-
tekturbüro Litschauer bereits be-
gonnen, Ende Jänner stehen die 
Zuschläge an die Gewerke fest. 
Sofern die Witterung es zulässt, 
wird im Jänner mit den Aushub-
arbeiten begonnen.  

Kindergartenplanung Schrattenthal 

Die EVN AG plant ein neues überregionales Netz 
zur Sicherstellung von Energie. Durch die von uns 
geplanten Baumaßnahmen im Zuge der Siedlungs-
erweiterung in Obermarkersdorf und der Misch-
wasseranpassung (Kläranlagenumbau) konnte die 
EVN die Baumaßnahmen für den zukünftig zuneh-
menden Energiebedarf vorziehen. Im Kreuzungs-
bereich bei der Kirche kam es so zur Vereinigung 
von drei (!) Baustellen unterschiedlicher Grabungs- 
und Verlegearbeiten. Die Baustellenkoordination 
und -arbeiten, vom Verlegen einer neuen Wasser-
leitung, neuen und leistungsstärkeren Stromkabeln 

und den Mitverlegen von Lichtwellenleitern, konn-
ten trotz coronabedingten Lieferschwierigkeiten 
und Krankenständen nur durch die gute Zusam-
menarbeit der Planungs- und Ausführungsfirmen 
großteils noch heuer abgeschlossen werden. Wir 
bedanken uns bei den AnrainerInnen, die die Bau-
stellenarbeiten duldsam ertragen haben! Der zwei-
te Bauabschnitt der Mischwasseranpassung, wo 
wiederum die EVN Kabeln mitverlegen wird, be-
treffen den Straßenzug vom Kläranlagengelände 
bis zur Kreuzung der Kirche und beginnt im Früh-
jahr 2022.  

EVN Baumaßnahmen in Obermarkersdorf 

Derzeit wird im Areal der Kläranlage Obermarkers-
dorf noch gearbeitet, der Tiefbau möchte die 
Stahlbetonarbeiten abschließen, der Elektropartner 
noch die elektrotechnische Ausrüstung aufbauen, 
installieren und in Betrieb nehmen. Sollte die Wit-
terung aushalten, könnten so die Abwasserum-
schlüsse noch vor dem Jahreswechsel stattfinden 
und das pneumatische Pumpwerk in Betrieb ge-
nommen werden, so dass sämtliche Abwässer der 
Stadtgemeinde Schrattenthal inkl. Pillersdorf in die 
GAV-Kläranlage nach Pulkau gepumpt, aufbereitet 
und entsorgt werden. 

Die Kläranlage in Pulkau konnte, wie bereits in der 
letzten Ausgabe der Schrattenthaler Stadtnach-
richten berichtet, im Juni 2021 planmäßig in Be-
trieb gehen und läuft einwandfrei.  

Am 13.11.2021 hatten alle interessierten Gemein-
devertreterinnen und -vertreter aus Pulkau, Zel-
lerndorf und Schrattenthal die Möglichkeit die riesi-
gen Anlagen in Pulkau und in Schrattenthal zu be-
sichtigen. Der neue Klärwärter Manuel Weninger 
hat den Interessierten eine fachmännische Füh-
rung gegeben und offene Fragen beantwortet.  

Baufortschritt im Pumpwerk Obermarkersdorf und Besichtigung der neuen 
Verbandskläranlage in Pulkau 

Projektleiter Ing. Leopold Schwaiger 

(Projekt Wasser) bei einer Besprechung 

mit der Firma Swietelsky  

Besichtigung der Anlagen  

in Schrattenthal und Pulkau  
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Wie bereits in der letzten Ausgabe der Schrattent-
haler Stadtnachrichten berichtet, haben sich in 
Summe fünf Personen gefunden, die der Bücherei 
in Obermarkersdorf neues Leben einhauchen 
möchten. In den letzten Monaten war dieses Team 
bestehend aus Susanne Weber, Katharina Tesch-
ler, Franziska Rigling-Mosbacher, Luciane und Rai-
ner Horsak schon sehr aktiv.  

In Abstimmung mit der Pfarre Obermarkersdorf 
werden soeben im ersten Stock des Pfarrheimes 
die Räume etwas adaptiert, um die Bücher künftig 
dort auszustellen und zum Verleih anzubieten. Ne-
ben der Neukategorisierung der Bücher und dem 

Übersiedeln in den ersten Stock haben die Mitglie-
der des Teams auch an einem Bücherei-Workshop 
in Böheimkirchen am 6.11.2021, sowie an einem 5
-teiligen Workshop zu aktuellen Themen rund um 
Bücher, die Bücherei und neue Medien wie AR 
(augmented reality) und VR (virtual reality) teilge-
nommen.  

Zudem ist das Team aktuell mit der Gründung ei-
nes Vereins beschäftigt und feilt weiter am Kon-
zept der „neuen Bücherei“ in der Stadtgemeinde. 
Eine Wiedereröffnung ist aktuell im Frühjahr 2022 
geplant! 

Neues Team der Bücherei voll im Einsatz 

Auf Anraten des Vizebürgermeisters Hans Divotgey 
und unserem Zivilschutzbeauftragten Rainer Lins-
meyer fanden im November Gespräche für die Er-
stellung eines Black-Out-Vorsorgeplans statt.  

Im Konkreten soll in jeder Katastralgemeinde ein 
öffentliches Gebäude als Informationsstelle, Not-
schlafstelle- und medizinisches Versorgungslager 
fungieren können und dahingehend infrastrukturell 
ausgestattet werden. Parallel dazu wird mit dem 
Büro Projekt Wasser, unserem Partner für Kultur-
technik und Wasserwirtschaft, ein dem Stand der 

Technik entsprechendes Wasserversorgungssys-
tem erarbeitet, so dass auch im Falle eines Black 
Outs sowohl die Wasserversorgung als auch die 
Abwasserentsorgung gewährleistet sind.  

Im nächsten Schritt werden die Gemeindevertreter 
an die Kommandanten der Freiwilligen Wehren 
herantreten und den Black-Out-Vorsorgeplan ge-
meinsam detaillieren. Vielen Dank an das Engage-
ment aller Beteiligten, damit wir im Ernstfall best-
möglich gerüstet sind! 

Blackout-Vorsorge in der Stadtgemeinde Schrattenthal  

Die EVN leistet gemeinsam mit den Gemeinden 
einen positiven Beitrag zum Klimaschutz, Ortsbild 
und Schaffung von Erholungsräumen. Und jeder 
einzelne EVN-Kunde konnte dabei mitmachen und 
die Baum-Aktion ganz einfach in Form einer Spen-
de von EVN-Bonuspunkten unterstützen. Für unser 
Gemeindegebiet kamen in Summe € 1560,- zu-
sammen. Für diesen Beitrag konnten wir bei der 
Baumschule Hummel heimische Bäume kaufen und 
in unseren Katastralgemeinden auspflanzen. Ins-
gesamt konnten so fünf Ahorn-, sechs Nuß-, drei 
Obstbäume und drei Weinstöcke angeschafft wer-
den. Marco und Robert, unsere Bauhofmitarbeiter, 
haben die Pflanzen sorgfältig gesetzt, mit diversem 
Hilfsmaterial gestützt und Schilder an diese Bäume 
angebracht, die nur durch IHRE SPENDE gepflanzt 
werden konnten! Ein herzliches Dankeschön an all 
jene, die die Aktion unterstützt haben. 

Mehr Bäume für meine Gemeinde!  

Genießen Sie den Wohlfühlfaktor der schattenspenden und natürlichen Luftfilter! 
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Stadterhebung Schrattenthal  

550 Jahre 

21. - 22. Mai 2022 

Landtagspräsident Karl Wilfing 
übernahm die erste Ehren-
Buchpatenschaft der NÖ Lan-
desbibliothek. Beim Patenkind 
handelt es sich um das älteste 
gedruckte Buch NÖs, das 
"Marien-Andachtsbuch” aus 
Schrattenthal von Francois Mi-
chel, der älteste Frühdruck in 
NÖ aus 1501. Wir gratulieren 
ganz herzlich! 

Wilfing wurde Ehren-Buchpate für Buch aus Schrattenthal 

Freudig dürfen wir auch anmerken, dass es dem neuen Team der Bücherei gelungen ist, ein Faksimile 
des Buches für die 550-Jahr-Feier im Mai zu bekommen! 

Im kommenden Jahr feiert die kleinste Weinstadt Österreichs – Schrattenthal – ein besonders Jubiläum. 
So erhob Kaiser Friedrich III. zu Wiener Neustadt das Dorf Schretental (heute Schrattenthal) am 18. 
September 1472 zu einer untertänigen Stadt: 

"... die Leute, so darin wohnen und häuslich sitzen werden zu Bürgern, gibt ihnen Stadt- und Bürger-
recht, auch ein Jahrmarkt am St. Matthäustag, 21. September mit fürstlicher Freyung 14 Tage vorher, 
14 Tage nachher - dann einen Wochenmarkt alle Dienstag." 

Daher veranstaltet die Stadtgemeinde Schrattenthal unterstützt von den örtlichen Vereinen sowie den 
SchlossbesitzerInnen ein Stadtfest von 21. bis 22. Mai 2022.  

Für das Fest ist bereits ein umfangreiches Programm geplant, unter anderem ein Forum Schrattenthal 
spezial im Schüttkasten des Schlosses Schrattenthal (siehe Seite 17).  

550 Jahre Stadterhebung Schrattenthal  
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Das Glasfaserprojekt der Retzer Land Gemeinden 
ist in die nächste Phase übergegangen. Nachdem 
die Detailplanung abgeschlossen ist, läuft aktuell 
das Ausschreibungsverfahren für den gesamten 
derzeit beplanten Bereich (Phase 1). 

Die Bestellquote, die sogenannte „takerate“, liegt 
erfreulicherweise im Planungsgebiet knapp unter 
50 % von den technisch maximal möglichen An-
schlüssen. In den letzten Monaten wurde auf ver-
schiedenen Wegen das Projekt für das schnelle 
Glasfaserinternet beworben. Auch durch persönli-
che Kontaktaufnahme von MandatarInnen und Ge-
meindemitarbeiterInnen konnten neue Kundinnen 
und Kunden gewonnen werden. Diese Anstrengun-
gen haben sich nun gelohnt. 

Der Fokus des Projektes liegt aktuell darin die rich-
tigen Projektpartner für die Ausführung zu finden. 

Um möglichst auch mittelständische Unternehmen 
als Bieter für das Projekt zu interessieren und um 
eine kurze Bauzeit zu erreichen wurde das Projekt-
gebiet in die Bereiche Pulkau (mit Dietmannsdorf), 
Retz, Retzbach und Schrattenthal für die Aus-
schreibung unterteilt. Somit können auch gleich-
zeitig verschiedene Firmen beauftragt werden. 

Ausschreibung läuft – Baubeginn Frühjahr 2022! 

„Die Grab- und Bauarbeiten starten im Frühjahr 2022.  
Eine komplette Finalisierung des aktuellen Ausbauprojektes ist mit Ende 2023 vorgesehen!“ 

Ing. Leopold Schwaiger 
Geschäftsführer RL Glasfaser Retzerland GmbH  

Für manche Bauabschnitte ist gegebenenfalls schon 2022 mit dem Anschluss einzelner Häuser zum ult-
raschnellen Internet zu rechnen. Informationen dazu folgen im kommenden Jahr nach Abstimmung mit 
den genauen Bauzeitplänen. 

„Im Vergleich zu den meisten Projekten in Niederösterreich steht unser Netz im  
100-prozentigen Eigentum der teilnehmenden Gemeinden. Das bringt allen  
Kundinnen und Kunden viel Sicherheit und verbessert Dank der intensiven  

Fördereinwerbung bei Bund und Land auch die Vermögensausstattung der Gemeinden!“ 
Bgm. Stefan Schmid 

Obmann Glasfaser.Ausbau.Retzerland 

Mit Netz NÖ (EVN) wurde im letzten Jahr eine intensive Abstimmung betrieben. Es wurden sowohl beim 
überregionalen als auch beim örtlichen Stromnetz gemeinsame Interessen gefunden. Daher werden über 
einen großen Teil gemeinsame Grabungsarbeiten durchgeführt und somit die Unannehmlichkeiten von 
zwei Bauvorhaben auf eines zusammengeführt. 

Sollten Sie Fragen oder Anliegen haben, kontaktieren sie bitte office@glasfaser-retzerland.at 

Jetzt kommt Zukunft, weil wir die Gegenwart gestalten!  

Das lockdowngerechte Retzer Land Glasfaser-Team bei einer 

Vereinssitzung in Unterretzbach. 

www.glasfaser-retzerland.at 

© Glasfaserausbau Retzer Land  

mailto:office@glasfaser-retzerland.at
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F O R U M  

Schrattenthal 
INFORMIEREN.DISKUTIEREN.ENTWICKELN. 

Rathaussaal 4.0 in Obermarkersdorf 

27.1.2022 - 19:00 Uhr  

Komplexitätsforschung  
Ein „Werkzeug“ für die Pandemiebekämpfung und andere gesellschaftliche 

Herausforderungen!  

Assoz. Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Peter Klimek 
Assoziierter Professor am Institut für Wissenschaft Komplexer Systeme an der Medizinischen Universität 
Wien und Fakultätsmitglied des Complexity Science Hub Vienna. 

 

9.3.2022 - 19:00 Uhr  

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften 
Neue Chancen durch die Demokratisierung des Strommarktes! 

Daniel Berger BSc. MA 
PV-Koordinator des Landes NÖ, Energie- und Umweltagentur Niederösterreich (eNu) 
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Stadtgemeinde Schrattenthal 

2073 Obermarkersdorf 36  

Telefon 029 42/82 04 

gemeinde@schrattenthal.at 

Einen Infofolder zur Veranstaltungsreihe  

FORUM Schrattenthal finden Sie Mitte Jänner  

in Ihrem Postkasten.  

25.4.2022 - 19:00 Uhr  

Montagsakademie goes Weinviertel 

Allgemein verständliche Vorträge aus der Welt der Wissenschaft der Uni Graz.  

Unsichtbare Spuren. Die Folgen des 2. Weltkrieges  
Univ.-Prof. Mag. Dr. Barbara Stelzl-Marx  
Institut für Geschichte, Universität Graz und Ludwig Boltzmann Institut für Kriegsfolgenforschung (BIK) 

 

 

 

21.05.2022 - 15:00 Uhr  

Schüttkasten im Schloss Schrattenthal 

Die Erfindung des Weinviertels. 
Dr. Stefan Eminger 
Leitung Referat für Zeitgeschichte, Niederösterreichisches Landesarchiv St. Pölten 

F O R U M Schrattenthal spezial 

550 Jahre Stadterhebung Schrattenthal 

INFORMIEREN.DISKUTIEREN.ENTWICKELN. 

F O R U M Schrattenthal. 
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Im Anschluss an die erste öffentliche Sitzung am 2. Sep-
tember 2021 luden der Obmann des Dorferneuerungsver-
eins Stadtrat Martin Mühlberger-Wally und Bürger-
meister Stefan Schmid alle interessierten BürgerInnen 
und Vereine ein Interesse an einer Mitarbeit schriftlich 
kundzutun. Mittlerweilen haben 17 Betriebe, Personen sowie 
Vereine aus der Stadtgemeinde Schrattenthal eine gastro-
nomische Mitwirkung an einem Fest 2022 angemeldet. Das 
sind bereits über 150 Prozent zum letztmaligen Fest in der 
Stadtgemeinde.  

Aufgrund dieses Ergebnisses erarbeiteten der DEO-Vorstand 
gemeinsam mit Bürgermeister Schmid ein Organisations- 
und Finanzierungskonzept und stimmten die nächsten 
Schritte mit dem Geschäftsführer des Retzer Landes Daniel 
Wöhrer ab. Die Arbeit des Komitees wurde bereits in einzel-
ne Fachbereiche aufgeschlüsselt. Ende Jänner werden wie-
der alle herzlich zu einer weiteren Sitzung eingeladen, um 
den Fahrplan und einzelne Verantwortliche vorzustellen. 

Kürbisfest 2022 - Termin fixiert! 

© Retzer Land  

Das Kürbisfest 2022 findet von 29. bis 30. Oktober 2022 in Obermarkersdorf statt.  
Aktuelle Infos finden Sie unter www.kuerbisfest.at  

Der Europaplatz im Zentrum von Waitzendorf wur-
de am 25. Oktober feierlich eröffnet. Bürgermeis-
ter Schmid und Vizebürgermeister Divotgey 
waren sichtlich erfreut über den Andrang der Be-
völkerung. Auch die Abgeordnete zum National-
rat Eva-Maria Himmelbauer sowie den Abge-
ordneten zum Landtag BGM Richard Hogl 
durften wir am neu errichteten Begegnungsplatz 
aufs Herzlichste willkommen heißen. 

Nach den Eröffnungsworten weihte Pfarrer Jero-
me den Platz, die Musikgruppe ¾-Blech unter der 
Leitung von Gerald Frey umrahmt die Feierlichkeit 
musikalisch. 

Die Neo-Waitzendorferin, Nora Frey, erwarb vor 
Kurzem eines der ältesten Häuser Waitzendorfs, 
welches derzeit hingebungsvoll renoviert wird, wel-
chem der Europaplatz vorgelagert ist. Die ehemali-
ge Ö3-Moderatorin unterstütze die Eröffnungsfeier 
nicht nur organisatorisch, sondern auch kulina-
risch! 

Die Idee des Europaplatzes entstand durch die ein-
malige Gelegenheit ein bisher ungenütztes Grund-
stück inmitten des malerischen Waitzendorf zu Fu-
ße der Europawarte zu erwerben. Für die Neuge-
staltung der Ortsmitte holte man den erfahrenen 
und Wahlwaitzendorfer Architekt DI Horst W. 
Grohe ins Boot. Die Planungs- und Genehmi-
gungsarbeiten wurden 2020 abgeschlossen, im 
März 2021 konnte mit den Umbauarbeiten begon-
nen werden. Der Großteil der Arbeiten wurde von 
den Bauhofmitarbeitern Marco Rosenberg und 
Robert Ziering selbst übernommen. Nur durch 
die vielen Eigenleistungen und das Engagement 
vieler, wie des Verschönerungsverein Waitzendorf 
und der Freiwilligen Feuerwehr war es möglich die-
sen wunderbaren Platz der Begegnung zu errich-
ten.  

Europaplatz feierlich eröffnet! 

v.l.n.r.: Pfarrer Jerome, Abg.z. NR Eva-Maria Himmelbauer, 

Nora Frey, BGM Stefan Schmid, Vize-BGM Hans Divotgey, 

Abg.z. LT BGM Richard Hogl, Bürgermeister a.D. Werner Grolly  
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Am Samstag, dem 20. November 2021 wurden alle 
Jubilarinnen und Jubilare aus der Stadtgemeinde 
Schrattenthal in den Rathaussaal 4.0 nach Ober-
markersdorf eingeladen, die in den Kalenderjahren 
2020 und 2021 ihr Geburtstags- oder ein Hoch-
zeitsjubiläum, beginnend mit dem 80. Geburtstag 
und der goldenen Hochzeit, feierten. Insgesamt 
wurden so fünfzehn 80., elf 85. und vier 90. Ge-
burtstage sowie drei 50., acht 55. und zwei 60. 
Hochzeitstage gebührend gefeiert. Beim Sektemp-
fang wurden die Gäste von Bürgermeister Stefan 
Schmid, dem Vizebürgermeister Hans Divotgey, 
den Stadträten und dem Stadtamtsdirektor herz-
lichst begrüßt. 

Nach einer kurzen Ansprache vom Bürgermeister 
gab es ein gemeinsames Abendessen und Kaffee 
und Mehlspeisen. Im Anschluss gab es als kleine 
Aufmerksamkeit für alle Jubilarinnen und Jubilare 
eine Urkunde sowie für jede Dame eine Rose. Die 
Feier wurde von der Musikgruppe ¾ Blech musika-
lisch umrahmt.  

Den Jubilarinnen und Jubilaren hat das Fest der 
Jubiläen sichtlich gefallen, viele freuten sich, den 
ein oder anderen nach langer Zeit wieder gesehen 

zu haben. Es wurden viele interessante Gespräche 
geführt und der Abend klang gemütlich aus.  

Das Fest vom Jahr 2020 konnte aufgrund von 
Corona leider nicht stattfinden, daher wurden heu-
er zwei Jahrgänge eingeladen. Unter den gelten-
den Sicherheitsmaßnahmen konnte diese besonde-
re Veranstaltung noch kurz vor dem Lockdown ab-
gehalten werden, leider konnten nicht alle Jubila-
rinnen und Jubilare teilnehmen.  

Alle Fotos finden Sie in der Onlinegalerie unter: 
www.schrattenthal.at/Fest_der_Jubilaeen_2021_1 

Die Stadtgemeinde Schrattenthal feierte das Fest der Jubiläen 
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Kleine Dinge mit großer Wirkung  

Grillabend für Landjugend Schrattent-
hal 

Bereits von 27. bis 29. August 2021 engagierten 
sich die Mitglieder der Landjugend Schrattenthal im 
Rahmen des Projektmarathons unter Anleitung und 
Begleitung von Bauhofmitarbeiter Marco Rosen-
berg, Ortsvorsteher Franz Pointner sowie Mar-
kus Widhalm bei der Errichtung der Trockenstein-
mauer im Stadtgraben Schrattenthal. Um die Mauer 
fertig zu stellen, legten die jungen “Steinmaurer” 
Ende September noch einen weiteren Arbeits-
samstag freiwillig ein.  

Bürgermeister Stefan Schmid bewunderte das Er-
gebnis und bedankte sich dafür am 22. Oktober bei 
den engagierten Jugendlichen mit einem Grillabend. 
Auch Ortsvorsteher Pointner und der Obmann 
des Club Schrattenthals DI Ernst Überreiter 
nutzten die Gelegenheit, um sich bei den Jugendli-
chen sowie den Mithelfern zu bedanken.  

Herzlichen Dank für den Einsatz! Im kommenden 
Jahr wird die Trockensteinmauer noch mit Lichtak-
zenten ins richtige Licht gerückt, der Boden ge-
pflastert und der Platz mit einer Sitzgarnitur erwei-
tert. 

SV Manhartsberg - Danke für Einsatz und die Zusammenarbeit 

Bürgermeister Stefan Schmid nützte die Jahres-
hauptversammlung des SV Manhartsberges im 
Gasthaus Frotzler, um sich bei den Funktionären, 
den Unterstützerinnen und Unterstützern sowie 
den Spielern für ihren Einsatz zu bedanken. Ganz 
besonders bedankte sich Schmid stellvertretend 
auch für den Sportstadtrat Franz Pointner beim 
Führungsgremium für die zahlreichen ehrenamtlich 
geleisteten Stunden und die reibungslose und ge-
winnbringende Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde Schrattenthal. 

Bei der Neuwahl wurde das Führungsteam des SV 
Manhartsberg bestätigt:  
Obmann  Nebral Franz 
Kassier   Oblistil Kurt 
Schriftführer Stangl Leopold 

Auch alle anderen bisherigen Funktionäre wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Zudem wurden zwei 
langjährige Spieler bei der Jahreshauptversamm-
lung ins Vorstandsteam gewählt: Stangl Markus 
und Schmidt Christian 

Wir wünschen allen Gewählten viel Kraft und Freude in der Ausübung Ihrer Tätigkeit! Gratulation! 
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Kameradschaftsbund pflegte die Krie-
gerdenkmäler 

Zufällig begegnete Bürgermeister Schmid den Ob-
mann des ÖKB Stadtverbandes Schrattenthal, 
Gottfried Schrejma sowie den Mitgliedern Engel-
bert Frey und Fritz Likar bei der Pflege des Schrat-
tenthaler Kriegerdenkmales.  

Er nützte die Gelegenheit, um sich für den ehren-
amtlichen Einsatz zu bedanken. Auch Ortsvorste-
her Franz Pointner fand lobende Worte und lud die 
Kameraden auf ein Achterl Jungwein in seinen Keller 
ein! Vielen Dank für den Einsatz! 

Lichterkette in Waitzen-
dorf montiert  

Gerade rechtzeitig vor dem 1. 
Adventsonntag montierten Orts-
vorsteher Vz.BGM Hans Divot-
gey und GR Rainer Linsmeyer 
die 40 Meter lange Lichterkette 
an der Absturzsicherung des Kir-
chenplatzes.  
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Veranstaltungskalender 2022 

Kultur/Kunst 
Vereinsfeste  

und Veranstaltungen 
Winzer & Heurigen Sonstiges 

25.01.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr GA Schrattenthal 41 

27.01.2022 FORUM Schrattenthal  Rathaussaal 4.0 

17.02.2022 KUFO - Omar Sarsam - Herzalarm Rathaussaal 4.0 

22.02.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr  GA Schrattenthal 41 

25.02.2022 - 
21.03.2022 

Rosenauer Stüberl – Heuriger der Familie Puhr von 
FR-MO ab 16:00 Uhr 

Weingut Puhr  

05.03.2022 Weißweinpräsentation im alten Keller, 10-19 Uhr Weingut Puhr  

05.03.2022 KUFO - David Helbock - Random/Control Rathaussaal 4.0 

09.03.2022 FORUM Schrattenthal  Rathaussaal 4.0 

18.-19.03.2022 Tauschmarkt Rathaussaal 4.0 

22.03.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr GA Schrattenthal 41 

10.04.2022 
Frühjahrskonzert  
der Feuerwehrmusikkapelle Obermarkersdorf 

Rathaussaal 4.0 

16.04.2022 Blutspenden  Rathaussaal 4.0 

22.04.2022 - 
30.05.2022  
(inkl. 26.05.) 

Rosenauer Stüberl – Heuriger der Familie Puhr von 
FR-MO ab 16:00 Uhr 

Weingut Puhr  

23.-24.04.2022 Weintour Weinviertel  
bei den Winzern  
der Weinstraße   

25.04.2022 Montagsakademie  Rathaussaal 4.0 

26.04.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr  GA Schrattenthal 41 

04.05.2022 Muttikalisch Konzert der Musikschule  Rathaussaal 4.0 

14.05.2022 KUFO - Wieder, Paul & Gansch - Mènage á Trois Rathaussaal 4.0 

15.05.2022 Florianimesse mit Fahrzeugsegnung Waitzendorf 

21.-22.05.2022 550 Jahre Stadterhebung Schrattenthal  Schrattenthal  

24.05.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr GA Schrattenthal 41 

10.-12.06.2022 Bezirksblasmusikfest  Obermarkersdorf 

16.-26.06.2022 Retzer Weinwoche  Retz  

24.06.2022 Tafeln im Weinviertel  Rosenau Obermarkersdorf  

25.06.2022 
Tag der Stadtgemeinde Schrattenthal  
bei der Retzer Weinwoche  

Retz  

28.06.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr  GA Schrattenthal 41 

01.-25.07.2022 
Rosenauer Stüberl – Heuriger der Familie Puhr von 
FR-MO ab 16:00 Uhr 

Weingut Puhr  

Jeden Montag  
im Juli  

Puhr´s Musik-Montag Weingut Puhr  
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Alle Termine und nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.schrattenthal.at. 

09.-10.07.2022 Offene Kellertür  Weingut Schrejma  

16.-17.07.2022 Spritzerstand der Landjugend Schrattenthal    

26.07.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr GA Schrattenthal 41 

29.-31.07.2022 Sportfest des SV Manhartsberg Sportplatz Schrattenthal  

05.08.2022 Tafeln im historischen Schloss Schloss Schrattenthal  

11.08.2022 Sommerkeller Winzerhof Wurst  

11.-14.08.2022 Offene Kellertür  Winzerhof Wurst  

13.08.2022 Hiatagang mit Riedenwanderung und Wein.Barbecue Weingut Hindler  

20.-21.08.2022 
Heuriger vom Fremdenverkehrs- & Verschönerungs-
verein Waitzendorf  

Freizeitanlage Waitzendorf  

02.-12.09.2022 
Rosenauer Stüberl – Heuriger der Familie Puhr von 
FR-MO ab 16:00 Uhr 

Weingut Puhr  

10.09.2022 Weingartenwanderung am Manhartsberg Weingut Studeny  

24.09.2022 Herbst.Zeitlos im Weingut Hindler  Weingut Hindler 

27.09.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr GA Schrattenthal 41 

01.10.2022 Herbst.Zeitlos im Weingut Hindler  Weingut Hindler 

29.-30.10.2022 Kürbisfest in Obermarkersdorf Obermarkersdorf 

25.10.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr  GA Schrattenthal 41 

05.11.2022 Rotwein.Erlebnis.Camp im alten Keller, 10-19 Uhr Weingut Puhr  

04.11.2022 - 
12.12.2022 

Rosenauer Stüberl – Heuriger der Familie Puhr von 
FR-MO ab 16:00 Uhr 

Weingut Puhr  

22.11.2022 Mutter-Eltern-Beratung 10:30 Uhr GA Schrattenthal 41 

26.11.2022 Glühweinstand der FF W.O.S.   

26.11.2022 Jung.Weinschnuppern am Weingut Hindler  Weingut Hindler  

03.12.2022 Glühweinstand der FF Waitzendorf  Waitzendorf  

03.12.2022 KUFO - The Sound of Christmas  Rathaussaal 4.0 

10.12.2022 Glühweinstand der Landjugend Schrattenthal    

31.12.2022 Glühweinstand der ÖVP    

jeden 1. Sams-

tag im Monat 
Puhr´s Weinplauderei - Weingut Puhr 
10:00-17:00 Uhr  

Weingut Puhr / Rosenau  

http://www.schrattenthal.at
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Herbstfreuden im Kindergarten Obermarkersdorf  

Am 8. Oktober wurde im Kindergarten ein Erntedankfest gefeiert. 
Die Kinder haben von zu Hause Körbe mit Erntegaben mitgebracht. 
Im Kindergarten wurde gemeinsam Brot gebacken und nach der Fei-
er wurden das Brot und die Gaben bei der Jause verspeist. 

Das Laub rechen im Garten machte den Kindern im Herbst eine be-
sondere Freude. Es wurden Rechen, Wagen und Schaufeln geholt 
und ein riesiger Blätterhaufen entstand, das Hineinhüpfen machte 
den Kindern sehr viel Spaß. 

Aufgrund von Corona wurde das Laternenfest am 11. November  
heuer im kleinen Rahmen abgehalten. Die Laternen wurden am Vor-
mittag bereits entzündet, dazu haben wir gesungen und eine Klang-
geschichte erzählt, die die Kinder mit Instrumenten begleiteten. Da-
nach spazierten wir eine Runde ums Rathaus mit unseren Laternen. 

Am Abend fand ein kurzes Laternenfest mit Eltern und Großeltern 
statt. Die Kinder teilten ihre selbstgebackenen Kipferl zu Hause mit 
ihren Familien. 

Laternenfest und Nikolausfeier im Kindergarten Schrattenthal  

Am 11.11.2021 wurde im Kindergarten Schrat-
tenthal mit den Kindern und Eltern das Laternen-
fest hinter der Kirche gefeiert.  

Für die Kinder war es ein besonderes Erlebnis in 
der Dunkelheit das Licht der Laternen zu erleben. 

Am 6.12.2021 wurde mit den Kindern das Fest 
vom Heiligen Nikolaus gefeiert. Gemeinsam wurde 
eine gute Nikolojause gegessen  und Kinderpunsch 
getrunken. Die Kinder haben sich sehr über die 
Nikolaussackerl gefreut.  
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Die Stadtgemeinde Schrattenthal gratuliert ganz 

herzlich zum Nachwuchs und überraschte 

die Familie bereits mit einem Babypaket!  

Anton Wöber 
Obermarkersdorf 

geboren am 20. Oktober 2021 

Unser Nachwuchs  

mit Schwester Anna  

und Eltern Melanie Zörnpfenning & Ernst Wöber 

Alle Kinder in der Stadtgemeinde, die bis 1. Dezember 2021 für den Nikolaus ein 
Bild gezeichnet oder etwas gebastelt haben, wurden vom Nikolaus frühmorgens 
mit einer kleinen Überraschung beschenkt. So durfte der Nikolaus über 60 kreative 
Kinder in der Stadtgemeinde besuchen! 

Vielen lieben Dank an dieser Stelle an Stefanie Grolly, die dem Nikolaus tatkräfti-
ge dabei unterstützt hat, an Stadtamtsdirektor Werner Köck für die Spende des 
gesunden Kicks im Sackerl sowie der Stadträtin Heidi Frey, Rosi Hindler, dem 
Vizebürgermeister Hans Divotgey und Bürgermeister Stefan Schmid für die 
frühmorgendliche Unterstützung. 

Die kreativen Werke der Kinder sind derzeit im Rathaussaal 4.0 ausgestellt und 
auch in einer Onlinegalerie auf unserer Webseite zu finden:  
www.schrattenthal.at/Nikolausaktion_2021 

Süßer Nikolausgruß in der Stadtgemeinde Schrattenthal 

Nikolausfeier im Kindergarten Obermarkersdorf  

Am 6. Dezember machten die 
Kinder vom Kindergarten Ober-
markersdorf einen Spaziergang 
zur Kirche und haben dort ihre 
befüllten Nikolaussackerl ent-
deckt und abgeholt.  

In der Kirche wurden ein paar 
Lieder gesungen und dann gings 
zurück in den Kindergarten, dort 
gab es im Anschluss eine lecke-
re Nikolausjause.  
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Auf Initiative von Bildungsgemeinderätin StR Heidi 
Frey findet am 18. und 19. März 2022 der A-Z 
Markt für Baby und Kinder im Rathaussaal 4.0 in 
Obermarkersdorf statt. Besitzerinnen und Besitzer 
von Baby- und Kinderkleidung sowie ausgewählten 
Spielsachen bietet dieser Verkaufsmarkt die Mög-
lichkeit noch qualitätsvolle jedoch schon gebrauch-
te Kinderware zu selbst festgelegten Preisen wei-
terzugeben. Somit bekommen noch gut erhaltene 
Kinder- und Babykleidungen und -gegenstände 
neue Besitzer/innen und werden nachhaltig weiter-
verwendet. Die Besitzer/innen erhalten im Gegen-
zug einen kleinen Obolus.  

Die Anzahl der zu verkaufenden Waren und auch 
der Verkäufer/innen ist beschränkt. Daher ist eine 
Anmeldung erforderlich. Für die Abwicklung - 
Sammlung, Verkauf, Organisation und Verrech-
nung - verbleibt ein kleiner Teil des Verkaufserlö-
ses beim Organisationsteam, das diesen wiederum 
für Spielgeräte (Spielplätze) verwenden möchte. 
Zudem gibt es auch kleine Snacks, Mehlspeisen 
und Getränke für alle Besucher/innen gegen freie 
Spenden.  

Genauere Infos zu Abwicklung werden von StR 
Heidi Frey im kommenden Jahr veröffentlicht. 

A-Z Markt für Baby und Kinder  
im Rathaussaal 4.0  

Mit einem One-Point-Turnier Ende Oktober feiert der SV Weinland 
Saisonabschluss. Als Sieger des Turniers ging Martin Seher hervor. 
Turnierleiter Erik Puhr, Obfrau Viktoria Puhr und Bürgermeis-
ter Stefan Schmid nutzten den feierlichen Rahmen nach dem Tur-
nier, um die bestplatzierten bei der Clubmeisterschaft zu ehren.  

Von insgesamt 20 Spieler/innen des sogenannten Schweizersystems 
gingen nach 13 Spielrunden folgende Personen als Sieger hervor: 

1. Platz Martin Schrejma 
2. Platz Erik Puhr 
3. Platz Christopher Ledineg 

SV Weinland - Clubmeisterschaft 

Die FF Waitzendorf hat am 
5.11.2021 ihre Abschlussübung 
abgehalten. Schwerpunktmäßig 
wurden die Kameraden auf der 
neuen Tragkraftspritze und der 
Beleuchtungseinheit am Feuer-
wehrauto geschult.  

Als krönender Abschluss der 
Übung wurden vom Kommandan-
ten Herbert Schmalzbauer 
höchstpersönlich unter Assistenz 
von Kommandantstellvertre-
ter Rainer Linsmeyer Bratwürs-
tel und Käsekrainer für die 
Übungsteilnehmer gegrillt. 

Abschlussübung der FF 
Waitzendorf  

Als beste Frau im Turnier ging Obfrau 
Viktoria Puhr hervor!  

Zudem feierten die Tennisspieler die 
“Einser-Hobbymannschaft”. Sie haben 
die heurige Hobbymeisterschaft ge-
wonnen! 
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Während dieser langen Unterbre-
chung blieben wir jedoch weiter-
hin alle in stetigem Kontakt 
(persönlich oder per WhatsApp). 
So haben wir uns ausgetauscht 
und uns mit Dingen des tägli-
chen Bedarfs ausgeholfen und 
unterstützt. Zehn Stadtmäuse 
sind dieses Jahr in den Kinder-
garten eingetreten und wir durf-
ten fünf neue Stadtmäuse will-
kommen heißen (leider noch 
nicht alle persönlich). 

Anfang November haben wir uns 
zu einem gemeinsamen Laternen
-Basteln im Kindergarten Schrat-
tenthal getroffen und die jungen 
Stadtmäuse konnten sich dabei 
kreativ austoben. Vielen lieben 
Dank an dieser Stelle nochmals 
an das Team des Kindergartens 
für die Unterstützung!  

Als letzte Aktivität in diesem Jahr 
gestalten wir wieder gemeinsam 
ein Adventfenster im Gemeinde-
amt in Schrattenthal. Für das 
nächste Jahr sind wieder mehr 
gemeinsame Unternehmungen 
und Treffen geplant, unter ande-
rem ein Erste Hilfe Informations-
nachmittag und ein Spielplatzfest 
im Sommer.  

Wir hoffen auf ein baldiges Wie-
dersehen im neuen Jahr und 
wünschen den Stadtmäusen und 
allen Bewohnerinnen und Be-
wohnern der Stadtgemeinde ein 
besinnliches Weihnachtsfest, ein 
„braves“ Christkind und alles Gu-
te für das Jahr 2022! 

Natascha Hindler & Bettina 
Zachoval 

Jahresbericht 2021 der Schrattenthaler Stadtmäuse 

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende und auch dieses ist anders verlaufen, als 
wir alle es uns gewünscht hätten.  

Nach einer langen, coronabedingten Pause wollten wir im Herbst 2021 wie-
der mit den beliebten Treffen der Schrattenthaler Stadtmäuse beginnen, 
doch dann folgte der nächste Lockdown. 
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Für den Einsatzfall war/ist die Feuerwehr trotz Ein-
schränkungen jederzeit bereit! Insgesamt wurden 
sechs technische Einsätze und ein Brandeinsatz 
unter Einhaltung der strengen Vorschriften bewäl-
tigt. 

Besonders der Brand im Hackgutlager der Fern-
wärmegenossenschaft Obermarkersdorf verlangte 
rasches Handeln und konnte durch die drei Feuer-
wehren der Stadtgemeinde rasch gelöscht werden. 

Auch die Übungstätigkeit war nur eingeschränkt 
möglich, trotzdem wurden drei Übungen im Unter-
abschnitt abgehalten. 

Darunter war auch eine Übung in Obermarkersdorf 
wo eine 680m Schlauchleitung, bei strömenden 
Regen, vom Waldbad zur Familie Teschler gelegt 
wurde. Wir bedanken uns für die anschließende 
Bewirtung bei Familie Teschler. 

Nach großen Mühen konnten wir beim traditionel-
len Spritzerstand unser frisch renoviertes Feuer-
wehrhaus der Ortsbevölkerung präsentieren. In 
unzähligen Arbeitsstunden wurden das Dach und 
die Fassade erneuert und die Fahrzeughalle reno-
viert. 

Wir möchten uns bei Malermeister Fritz Weiss für 
die Restaurierung des Schriftzuges und für die 
Leihgabe des Baugerüsts sowie beim Team der 
Stadtgemeinde Schrattenthal für die Unterstützung 
bedanken. 

Unsere nächste geplante Veranstaltung:  
24. Dezember 2021 ab 10:00 Uhr Abholung 
des Friedenslichts vor dem Feuerwehrhaus 
beim Adventfenster 

Wir hoffen, Sie zur traditionellen Neujahrssamm-
lung 2022 ohne Einschränkungen besuchen zu dür-
fen, denn ohne die Unterstützung und das Ver-
ständnis der Bevölkerung könnten wir unsere Feu-
erwehr nicht aufrechterhalten. 

Abschließend möchten wir uns bei allen Kamera-
den für ihre freiwillige Arbeit bei der Feuerwehr 
bedanken! 

Frohes Weihnachtsfest, Gesundheit sowie ein 
glückliches erfolgreiches und friedliches Jahr 2022 
wünscht das Kommando der FF Obermarkersdorf. 

Roland KÖCK 
Oberbrandinspektor FF Obermarkersdorf 

Jahresbericht 2021 der FF Obermarkersdorf  

Das Jahr geht zu Ende, das nehmen wir zum Anlass um Sie über das ver-
gangene Jahr der Freiwilligen Feuerwehr Obermarkersdorf zu informieren. 

Durch die Corona Pandemie und den damit verbundenen Beschränkungen 
war das Jahr 2021 auch für die FF Obermarkersdorf ein besonders heraus-
forderndes. 

Jahresbericht 2021 der FF Schrattenthal  

Am 06. Jänner fand unsere alljährliche Jahreshauptversammlung mit den 
Neuwahlen zu den Kommandofunktionen statt. Diese wurde Aufgrund der 
COVID-Bestimmungen im Rathaussaal 4.0 in Obermarkersdorf abgehalten. 

Die Neuwahlen wurden mit folgendem Ergebnis abgeschlossen:  
Als Kommandant wurde ich, Schmidt Martin, und als Kommandant Stellver-
treter Miksu Sebastian gewählt. Widhalm Markus hat die neuerliche Ernen-
nung zum Verwalter unserer Feuerwehr angenommen. Weiter übernahm er 
heuer auch die Aufgaben des stellvertretenden Leiter des Verwaltungsdiens-
tes vom Abschnitt Retz. 

In Anerkennung seiner langjährigen Dienste für 
unsere Feuerwehr wurde unserem ehemaligen 
Kommandanten Wurst Heinz der Ehrenkomman-
dant verliehen. 

2021 war ein Jahr in dem es nur begrenzt, Auf-
grund der anhaltenden Corona Pandemie, die Mög-
lichkeiten zur Durchführung von Übungen der Feu-
erwehr gegeben hat.  

Trotz all dieser Schwierigkeiten konnten wir auf 
eine positive Bilanz an Übungen zurückblicken. Es 
wurden 3 Unterabschnittsübungen, 6 interne 
Übungen und ein Funk-Motmarsch, bei dem wir die 

Aufgaben der Funkleitstelle erfüllen mussten, 
durchgeführt. 

Wir rückten zu insgesamt 4, teils schwierigeren 
und teils kleineren, Einsätzen aus. Als ein Beispiel 
möchte ich hier nur den Brandeinsatz bei der Fern-
wärme in Obermarkersdorf nennen. 

Im Mai durften, zum Zwecke der Brauchtumserhal-
tung, die Feuerwehren ein Maibaumaufstellen ohne 
Festakt durchzuführen. Um ein Zeichen für die Ein-
wohner zu setzen stellte deshalb am 1. Mai unsere 
Feuerwehr den Maibaum beim Kriegerdenkmal auf. 
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Im Juni bekamen wir unsere neuen Atemschutzge-
räte die dem neuesten Stand der Technik entspre-
chen. Mit diesen konnten unsere Atemschutzträger 
auch gleich den sogenannten Finnentest, ein kör-
perlicher Eignungstest bei dem verschiedene Auf-
gaben unter angelegtem Atemschutz durchzufüh-
ren sind, absolvieren. Dieser Test wurde von allen 
angetretenen Feuerwehrmitgliedern erfolgreich be-
endet. 

Nach langer Verzögerung konnte im Juni von unse-
ren Atemschutzträgern auch die APAS 
(Ausbildungsprüfung Atemschutz) durchgeführt 
werden. Ich gratuliere nochmals allen Feuerwehr-
kammeraden zu dieser erfolgreich durchgeführten 
Prüfung, welche im Bauhof Schrattenthal stattge-
funden hat. 

Ebenfalls konnten wir mit der Feuerwehr Ober-
markersdorf heuer ein Projekt zum Austausch von 
Fahrzeuglenkern mit einem C-Führerschein für das 
Tanklöschfahrzeug Obermarkersdorf realisieren. 
Jene Fahrzeuglenker unserer Feuerwehr mit C-
Führerschein haben auch bereits Übungsfahrten 
mit dem Tanklöschfahrzeug durchgeführt und dür-
fen bzw. können, wenn erforderlich, dieses Fahr-
zeug auch in einem Einsatz lenken. 

Ein weiterer großer Höhepunkt des Jahres war un-
ser Feuerwehrheuriger. Obwohl dieser erst Anfang 
September stattfand, durften wir uns eines großen 
Lobes von unseren zahlreichen Gästen erfreuen.  

Ich möchte mich hiermit persönlich bei allen Feu-
erwehrmitgliedern und besonders deren Ehepart-
nerinnen bzw. Lebensgefährtinnen für die Unter-
stützung und Mithilfe bedanken. 

Die Feuerwehr Schrattenthal gratuliert nochmals 
unseren Kammeraden LM Warbinek Gerhard, der 
heuer seinen 80. Geburtstag feierte und auch end-
lich sein  Verdienstabzeichen für 60 Jahre Tätigkeit 
im Feuerwehrwesen in Empfang nehmen konnte. 

Unser Feuerwehrmitglied Wurst Kerstin konnte im 

März den Kurs „Abschluss Truppmann“ erfolgreich 
absolvieren. Auch dazu meine Gratulation. 

Es freut mich heuer den Beitritt von 2 neuen Feu-
erwehrmitgliedern zu unserer Feuerwehr bekannt-
geben zu können: 

Fr. Dipl-HTL-Ing Bettina Bogner, BA, MA und Hr. 
Marvin Kaltenböck haben sich entschlossen der 
Feuerwehr Schrattenthal beizutreten und unsere 
Feuerwehr durch Ihr Wissen, Können und Ihre Ein-
satzbereitschaft zu stärken. 

 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen 
EinwohnerInnen aus Schrattenthal die unsere Feu-
erwehr immer wieder durch Ihre Sach- und Geld-
spenden unterstützen und es uns somit ermögli-
chen unseren Beitrag im Dienste unserer Gemein-
de durchzuführen. 

Allen Feuerwehrkammeraden danke ich für die vie-
len freiwillig geleisteten Stunden im vergangenen 
Jahr. 

Die Feuerwehr Schrattenthal wünscht allen ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest, alles Gute für 
das Jahr 2022 und "bleiben Sie gesund". 

Schmidt Martin 
OBI FF Schrattenthal  

Am 24. Dezember werden wir wieder  
das Friedenslicht in unserer Stadt  

für die Bevölkerung bringen. 

09:50 Uhr - Retzer Straße 
10:10 Uhr - Bachviertel  

10:30 Uhr - Siedlung am Fasangarten  
10:50 Uhr - Gemeindeamt 

11:10 Uhr - Feuerwehr-Haus 

Maibaumaufstellen 2021 

Feuerwehrübung am 1.12.2021 
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Am 17.03.2021 war es endlich soweit, wir haben 
unser neues HLF 1-W von der Fa. Rosenbauer in 
Neidling abgeholt. Nach einer mehrstündigen Ein-
schulung am Fahrzeug machten wir uns auf den 
Heimweg und präsentierten es unseren Kamera-
den. 

Aufgrund von Lockerungen in der Corona Pande-
mie konnten wir gleich mit den wöchentlichen Ein-
schulungsübungen beginnen.  

Die Florianimesse mit Fahrzeugsegnung, der Aus-
schank beim Bad usw. wurden auch 2021 abge-
sagt. 

Am 03. September 2021 präsentierten wir unser 
neues Fahrzeug vor dem Feuerwehrhaus der Be-
völkerung, ich möchte mich nochmals bei Ihnen für 
das zahlreiche Kommen bedanken.  

Am 24. Dezember 2021 werden wir auch heu-
er das Friedenslicht nach Waitzendorf holen. 
Das Friedenslicht kann von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr vor dem Feuerwehrhaus abgeholt 
werden. 
Bitte vergessen sie nicht auf die FFP 2 Maske. 

 

Das Kommando der Freiwillige Feuerwehr Waitzen-
dorf bedankt sich für die großartige Spendenaktion 
für unser neues Feuerwehrfahrzeug HLF 1-W. 

Wir hoffen, dass die Covid-19 Maßnahmen bis zum 
Jänner 2022 es uns wieder zulassen die Neujahrs-
sammlung in Waitzendorf wieder persönlich durch-
führen zu können.  

Falls es und nicht möglich ist, persönlich die Neu-
jahrssammlung durchführen zu können, werden 
wir in jedem Haushalt einen Erlagschein mit dem 
neuen Feuerwehrkalender 2022 geben und hoffen 
trotzdem um ihre Unterstützung.  

Ich bedanke mich schon heute sehr herzlich für 
Ihre Unterstützung. 

 

Allen Kameraden, die heuer einen runden Geburts-
tag begangen haben, darf ich auch auf diesem 
Weg recht herzlich gratulieren. 

Leider mussten wir 2021 von 2 Kameraden Ab-
schied nehmen, HLM Wöber Roman und LM Neu-
burger Konrad. 
Wir werden euch immer in guter Erinnerung behal-
ten. 

Es ist mir ein großes Anliegen, mich bei jenen Ka-
meraden, die auch in diesen schwierigen Zeiten an 
den Einsätzen, Übungen und Fortbildungen teilge-
nommen haben, zu bedanken. 

 

Bei der letzten Ausgabe der Schrattenthaler Stadt-
nachrichten war seitens der Feuerwehr ein Folder 
über die „Mitgliederwerbung 
www.feuerwehrfamilie.at“ dabei, sollte jemand In-
teresse haben egal ob Jung oder Alt, uns in der 
Feuerwehr zu unterstützen bitte nicht scheuen und 
einfach Kontakt aufnehmen.  

 

Als Feuerwehrkommandant bedanke ich mich bei 
allen Feuerwehrmitgliedern unserer Wehr, beson-
ders bei der Stadtgemeinde Schrattenthal, den 
Waitzendorferinnen und Waitzendorfern, für die 
zahlreiche Unterstützung bei der Finanzierung des 
neuen HLF 1 W im Jahr 2021. 

Die Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 
07.01.2022 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus Wait-
zendorf statt.  

Ich wünsche Ihnen im Namen aller Feuerwehrka-
meraden ein gesegnetes Weihnachtsfest ein erfolg-
reiches Jahr 2022 und bleiben sie gesund. 

  

Gut Wehr 

Herbert Schmalzbauer HBI 
Kommandant FF-Waitzendorf 

Jahresbericht 2021 der FF Waitzendorf 

Die Freiwillige Feuerwehr Waitzendorf hatte bis Ende November 2021, 8 
Technische und 1 Brand Einsatz mit insgesamt 100 Einsatzstunden zu bewäl-
tigen. Zusätzlich haben die Feuerwehrkameraden 14 Übungen mit ca. 130 
Stunden und 110 protokollierte Tätigkeiten mit ca. 609 Stunden und viele 
sonstige kleine Arbeiten absolviert. 

Unser derzeitiger Mannschaftsstand beträgt 20 Aktive und 9 Reservisten. 

Feuerwehrauto-Präsentation am 03. September 



 Schrattenthaler Stadtnachrichten    | 31     

 



  32 |    Schrattenthaler Stadtnachrichten 

 

Die erste Hälfte des vergangenen Jahres verlief, 

wie vermutlich auch bei anderen Vereinen in der 

Stadtgemeinde, sehr ruhig. Aufgrund des 2. und 

3. Lockdowns und den langsamen Öffnungsschrit-

ten konnten bis Mitte Juni weder Proben abgehal-

ten, noch Veranstaltungen bespielt werden. Nach 

dieser langen Durststrecke freuten sich alle auf 

die ersten gemeinsamen Proben, zu Anfang 

noch im Rathaussaal bzw. im Freien, um die Ab-

standsregeln möglichst einhalten zu können. Auch 

die 3G-Regel machte uns keinen Strich durch die 

Rechnung, wir waren einfach froh, wieder ge-

meinsam musizieren zu dürfen – auch wenn uns 

das Glaserl Wein nach der Probe zu Beginn noch 

verwehrt blieb. 

Mit dem Geburtstagsständchen zum 50. Geburts-

tag von Manfred Bannert konnten wir unsere ers-

te Ausrückung verzeichnen und den Jubilar erfolg-

reich mit unseren musikalischen Klängen überra-

schen.  

Am 7. August gaben sich unsere Mitglieder Stefa-

nie und Daniel Grolly in der Pfarrkirche Platt das 

Ja-Wort. Wir durften, gemeinsam mit der Musik-

kapelle Zellerndorf, den Empfang in Platt und in 

Pulkau musikalisch umrahmen. Liebe Stefanie, 

lieber Daniel, wir gratulieren recht herzlich und 

wünschen euch alles Gute für die Zukunft. 

Anfang Sommer stellte sich schließlich wieder die 

Frage: „Kirtag? Ja oder Nein?“ Bis Mitte Juli wurde 

noch abgewartet, wie sich die Infektionszahlen 

entwickelten bzw. was die neuen Verordnungen 

erlaubten. Doch dann stand die Entscheidung re-

lativ schnell fest:„Die Party im Dorf“kann statt-

finden. Die vorgeschriebenen Regeln, wie das 

Kontrollieren der 3G-Nachweise, konnten prob-

lemlos eingehalten werden und erlaubten uns, 

endlich wieder einen fulminanten Musikerkirtag in 

Obermarkersdorf abzuhalten. An dieser Stelle 

möchten wir uns noch einmal bei allen Vereins-

mitgliedern, freiwilligen Helferinnen, Helfern und 

natürlich auch bei unseren zahlreichen Gästen be-

danken. 

Im Zuge des Festakts am Musikerkirtag wurden 

zahlreiche Ehrungen vorgenommen. Neben Eh-

rungen anlässlich 15-jähriger und 25-jähriger 

Vereinsmitgliedschaften wurde auch der Kapell-

meister außer Dienst, Ing. Ernst Wally, zum Eh-

renkapellmeister ernannt und für seinen lang-

jährigen großzügigen Einsatz für die Musikkapelle 

geehrt. Er wird künftig wieder das Klarinettenre-

gister verstärken, aber auch immer wieder zum 

Dirigierstab greifen. Lieber Ernst, auch an dieser 

Stelle noch einmal herzlichsten Dank für deinen 

unermüdlichen Einsatz und, dass du uns weiterhin 

als aktives Vereinsmitglied unterstützt! 

Von 30. August bis 1. September veranstalteten 

wir gemeinsam mit der Stadtkapelle Retz und der 

Trachtenkapelle Retzbach heuer zum 2. Mal das 

Musikcamp. Ziel dieses Camps ist, vor allem jun-

gen Nachwuchsmusikerinnen und -musikern den 

Einstieg ins Vereinsleben zu erleichtern, indem sie 

ihre künftigen Musikkolleginnen und -kollegen 

kennenlernen und erste Freundschaften schließen. 

In diesem Jahr fand das Projekt in Obermarkers-

dorf statt. Die Nachfrage war auch heuer wieder 

sehr groß und so konnten wir nach dem Camp 

gleich drei neue Schlagzeuger in unsere Reihen 

aufnehmen: Daniel Hochrainer, Enzo Puhr und 

Georg Schmircher starteten sogleich ihr Probe-

jahr bei der Musikkapelle. Wir freuen uns sehr, 

dass ihr dabei seid und hoffen, dass ihr euch in 

unseren Reihen wohl fühlt! Ein großes Danke 

möchten wir an dieser Stelle noch an unsere Ju-

gendreferentinnen Katharina Frey, Juliana Frey 

Jahresbericht 2021 Musikkapelle Obermarkersdorf  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freundinnen und Freunde  
der Feuerwehrmusikkapelle Obermarkersdorf, 

das turbulente Jahr 2021 geht dem Ende zu und wird uns als ein sehr abwechs-
lungsreiches in Erinnerung bleiben. Trotz einiger Einschränkungen können wir 
heuer schon mehr von unserem aktiven Vereinsleben berichten als noch vor 
einem Jahr – und allein diese Tatsache stimmt uns doch sehr optimistisch.  

Ehrungen beim Musikerkirtag 2021 

Musikcamp 2021 
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und Celina Fröschl richten, die die Organisation 

des Musikcamps seitens der Musikkapelle Ober-

markersdorf federführend betreut haben.  

Mit Tabea Wally am Fagott und Pauline Bauer 

an der Klarinette können wir zwei weitere  Mitglie-

der in unseren Reihen willkommen heißen. Auch 

euch wünschen wir viel Spaß beim gemeinsamen 

musizieren. Schön, dass ihr dabei seid! 

Nach der Teilnahme am Umzug des 66. Retzer 

Weinlesefestes und anschließendem Platzkon-

zert beim Stand der Obermarkersdorfer Winzer 

und der Umrahmung der Allerheiligenprozessi-

onen der drei Katastralgemeinden der Stadtge-

meinde Schrattenthal kündigten sich auch schon 

wieder verstärkte Einschränkungen des öffentli-

chen Lebens an: Mit dem vierten Lockdown 

schlossen sich dann auch wieder die Türen zum 

Proberaum. Wir sind aber trotzdem sehr froh, auf 

ein lebhaftes Vereinsjahr zurückblicken zu können 

und hoffen, auch im nächsten Jahr wieder ge-

meinsam Feste und Erfolge feiern zu können. 

Ausblick 

Von 10. bis 12. Juni 2022 werden wir unser 

100-jähriges Bestandsjubiläum feiern und aus 

diesem Grund Gastgeber des Bezirksblasmusik-

festes mit Marschmusikbewertung sein. Wir 

freuen uns schon sehr, unser rundes Jubiläum in 

diesem festlichen Rahmen feiern und eine Vielzahl 

an Besucherinnen und Besuchern in Obermarkers-

dorf begrüßen zu dürfen. Wie Sie sich sicherlich 

vorstellen können, bringt dieser Event arbeits- 

und zeitintensive Herausforderungen mit sich, 

weshalb wir uns schon im Voraus für Verständnis 

und Unterstützung aus der Gemeindebevölkerung 

bedanken.  

Abschließend möchten wir allen Freundinnen und 

Freunden der Feuerwehrmusikkapelle Ober-

markersdorf für die großartige Unterstützung, die 

wir bei jeder Vereinsaktivität erfahren, herzlichst 

bedanken. So macht die ehrenamtliche Tätigkeit 

erst richtig Spaß! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten eine be-

sinnliche Adventzeit, frohe Weihnachten und ei-

nen guten Rutsch ins neue Jahr 2022. 

Die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 

Obermarkersdorf 

Erste Musikprobe der Jungmusiker 
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Der PRAHMWOS-Cup – das überregionale Tennis-
Turnier – findet insgesamt in acht Orten statt, so 
auch in Obermarkersdorf. Acht Tage versuchen 
sich Tennisspieler aus dem ganzen westlichen 
Weinviertel möglichst lange im Bewerb zu halten 
und so Punkte für die Gesamtwertung zu sam-
meln! 

Unser interner Bewerb – das “Schweizer System” 
lockte heuer 20 Mitspieler an! In 13 Runden wur-
den immer neue Paarungen gelost, die innerhalb 
14 Tagen gespielt wurden, der Sieger dieses Tur-
niers heißt Martin Schrejma, gefolgt von Erik Puhr 
(2.) und Christopher Ledineg (3.). 

Bei der “Hobbyliga Wein- und Waldviertel” nah-
men heuer erstmals zwei Mannschaften teil. Die 1
-er Mannschaft rund um Turnierleiter Erik Puhr 
erreichte den Meistertitel in der zweithöchsten 

Stufe, und wird somit nächstes Jahr in die höchs-
te Gruppe aufsteigen! Die 2-er Mannschaft mit 
Turnierleiter Mario Peschka konnte den zweiten 
Platz in ihrer Gruppe erreichen! 

Zum Saisonende gab es heuer in besonderes 
Schmankerl: 

Das “Ein-Punkt-Abschlussturnier” bei dem nur EIN 
Punkt gespielt wird, der Sieger aus diesem hitzi-
gen Turnier heißt Martin Seher! 

Nun freuen wir uns auf nächstes Jahr, um wieder 
an vielen Bewerben teilzunehmen oder zu veran-
stalten. 

Auch der beliebte Sportnachmittag soll 2022 vo-
raussichtlich wieder stattfinden! 

Jahresbericht 2021 SV Weinland   

Der Sportverein Weinland kann auf ein spannendes Jahr zurückblicken! 

Bereits zum wiederholten Male konnten wir die Tennistrainerin Anita aus Ober-

fellabrunn gewinnen! Sie trainierte mit insgesamt neun Kindern drei Tage lang, 

danach folgte ein Turnier mit Siegerehrung und anschließendem gemeinsamen 

Pizza-Essen. Die Kinder spielten sehr fleißig – die Zukunft des Vereins scheint 

somit gesichert!  
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Informationen der Retzer Land - Thayatal Regionalvermarktung  

Rent a Rebstock-Weinsegnung: Taufwein „Zuversicht“ 

Nach der exklusiven Schlossführung in Schrattent-
hal durch Frau DI Andrea Schubert persönlich 
trafen sich die Winzerlehrlinge im Rathaussaal 4.0 
in Obermarkersdorf zum Empfang für die Weinseg-
nung. Für viele HobbywinzerInnen des Rent a Reb-
stock-Jahrganges 2021/22 war es die erste Wein-
segnung. Entsprechend gespannt verfolgten sie die 
Taufzeremonie des mit eigenen Händen geernteten 
Grünen Veltliners durch Kaplan Christian Far-
kas.  

Als Weinpate konnte der Präsident des NÖ 
Weinbauverbandes, Reinhard Zöchmann ge-
wonnen werden. Der Roseldorfer strich die beson-
dere Bedeutung des Grünen Veltliners, Weinviertel 
DAC als Aushängeschild der Region hervor. 
„Gerade in Zeiten wie diesen sind Werte wie Zu-
versicht und Optimismus angebracht“, so begrün-
det Zöchmann die Namensgebung für den Tauf-
wein. 

Der Wein stammt aus der Pillersdorfer Riede 
Sechsviertl des Winzers Karl Hindler, der sich ge-
meinsam mit den Weingütern Diem, Grolly, Stude-
ny, Pointner, Mühlberger-Wally und Wurst dem 
Erfolgsprojekt „Rent a Rebstock“ verschrieben hat. 
Durch den Abend führte Bürgermeister Stefan 
Schmid, der in kurzweiligen Interviews mit 
Sommelière Anna Schöfmann und dem Wein-
paten Reinhard Zöchmann interessante Eckda-
ten aus dem Weinbau präsentierte. 

Anschließend erwartete die Gäste ein Gansl-Buffet 
mit passenden Weinen aus dem Retzer Land. Bei 
den Klängen des Bläserensembles „wein4tlerbrass“ 
blieb dann noch genügend Zeit, um mit den Win-
zern der Stadtgemeinde Schrattenthal über den 
neuen Jahrgang fachzusimpeln.  

Retzer Land Regionalvermarktung 
2070 Retz, Hauptplatz 30 

+43 (0)2942 20010 
info@retzer-land.at ▪ www.retzer-land.at 

v.l.n.r.: Kaplan Christian Farkas; Altbürgermeister Werner 
Grolly; Anna Schöfmann; Bürgermeister Mag. Stefan Schmid, 
Weinbauverbandspräsident Reinhard Zöchmann, Ehrenobmann 
Reinhold Griebler, Winzerin Rosi Hindler mit Sohn Paul 

© Retzer Land / Enzmann 

1er Mannschaft der Hobbyliga 
vlnr: Martin Schrejma, Martin Se-
her, Rainer Hausenberer, Thomas 
Schrejma, Erik Puhr 

Siegerfoto vom Schweizer System 
Stefan Schmid überreicht die Preise 
Martin Schrejma erhält zum 1. Platz 
eine Fünf-Liter-Flasche Rotwein vom 
Weingut Puhr. Erik Puhr erhält zum 2. 
Platz eine Drei-Liter-Flasche Rotwein 
vom Weingut Puhr, welche sogleich ge-
meinsam verkostet wurde! 

Kindertennis  
hinten vlnr: Minna Wally, Violetta Puhr, Pia-Maria 
Diem, Maximilian Matejka, Enzo Puhr, Magdalena 
Greilinger-Studeny; vorne vlnr: Christina Stumpf, 
Alina Gschwendtner, Anita Mayer, Valentin Nieder-
meyer 

© Martin Schrejma 

© Martin Schrejma 

© Viktoria Puhr  

Neue Mitglieder sind immer willkommen! Wie bieten 2 Sandplätze in TOP-Zustand kostenlose wöchentli-
che Trainerstunden für Anfänger und Fortgeschrittene und die Möglichkeit der Turnierteilnahme.  
Infos gerne bei Viktoria Puhr, 0660 5431584 
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Skala: 1 = nicht wichtig, 4 = sehr wichtig 

„Gemeinsam für mehr Grün“ & Umfrage-Ergebnisse 

„Gemeinsam für mehr Grün“ – die neue Initiative 
in der Klimamodellregion Retzer Land wurde mit 
einem  Online-Workshop gestartet. Bäume sind die 
besten und billigsten Klimanlagen im öffentlichen 
Raum, wo Bäume stehen ist die Temperatur am 
Boden im Schnitt um 10°C niedriger! Baumlose 
Grünflächen kühlen nur halb so stark, unbeschat-
tete Asphaltflächen können sogar 60°C heiß wer-
den. 

Du kennst Plätze wo zusätzliche Bäume stehen könnten? Mehr Rückzugsorte für Wildtiere in der Land-
schaft wären auch wünschenswert? Du machst dir auch gerne mal die Finger schmutzig? Dann bist du 
hier genau richtig: zahlreiche Personen aus den Gemeinden haben sich beim Online-Auftakt bereits ge-
meldet, um gemeinsam neue Ideen für Baumpflanzungen, klimafitte & naturnahe Grünraumgestaltung 
und vieles mehr zu sammeln. Und vor allem: auch selbst Hand anzulegen und in enger Abstimmung mit 
den Gemeinden neue Bäume zu pflanzen! 

Interessiert? Schreib uns: hallo@unser-klima.at,  
Betreff: „Gemeinsam für mehr Grün – mehr Infos 
bitte!“ 

 

Schon bemerkt? 30 „Baumtaferl“ markieren seit 
kurzem mögliche Baumstandorte in den Ortschaf-
ten, denn die Gemeinden gehen selbst mit gutem 
Beispiel voran: Im Frühjahr werden  Jungbäume 
gesetzt! 

Umfrageergebnisse online 

60 Personen haben an unserer Umfrage zu den Ideen für die nächsten drei Jahre der Klimamodellregion 
teilgenommen. Wir waren begeistert von den Ideen und Anregungen. Die wichtigsten Ergebnisse sind 
hier dargestellt: https://www.unser-klima.at/aktuelles/ Viel Spaß beim Durchstöbern! 
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Digitalisierung der 1. und 2. Klasse 
Bericht der MS Retz  

In zwei bzw. vier Workshoptagen wurde gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern die Inbetrieb-
nahme und die Installation am Gerät durchgeführt. Die Kinder wurden dabei bereits in den Umgang mit 
Microsoft Teams und in die Arbeit mit den Plattformen für Englisch (helbling ezone) und Mathematik 
(Mathetrainer) eingeschult.  

Unsere Schülerinnen und Schüler sind nun endgültig im digitalen Zeitalter angekommen und freuen sich 
auf die Arbeit mit ihrem Notebook. 

© MS Retz 

Übergabe der Notebooks an die ersten und zwei-
ten Klassen der Mittelschule Retz im Rahmen des 
8-Punkte-Plans der Regierung 

In der vergangenen Woche konnten die Schülerin-
nen und Schüler der ersten und zweiten Klassen 
der Mittelschule endlich ihre langersehnten Note-
books übernehmen. Das Digitalisierungsteam der 
Mittelschule arbeitete für die Schülerinnen und 
Schüler ein eigenes Workshopkonzept aus, worin 
alle wichtigen Arbeitsschritte im Umgang mit dem 
Notebook langsam und genau erklärt werden.  

Seit Anfang des Jahres 2021 arbeitet die LEA-
DER Region Weinviertel – Manhartsberg an 
der neuen lokalen Entwicklungsstrategie für 
die Förderperiode 2023 – 2027. Werden Sie 
Teil des Prozesses und teilen Sie Ihre Ideen 
für eine bessere Zukunft in der Region mit. 

Den Startschuss für die Strategiearbeit machten 
die weinviertelweiten Webinare die gemeinsam 
mit den anderen drei Weinviertler LEADER Regio-
nen organisiert wurden. Die behandelten Themen, 
wie z. B. Innovationen, Standortmarketing und Re-
gionsbewusstsein, Daseinsvorsorge und Lebens-
qualität im Weinviertel, oder smarte Region stehen 
auf der LEADER Homepage zum Nachschauen/-
hören zur Verfügung. Die LEADER Regionen haben 
außerdem eine gemeinsame Online-
Regionsumfrage erstellt, in der die Weinviertle-
rinnen und Weinviertler ihre Einschätzung zu den 
Entwicklungsbedarfen des Weinviertels mitteilen 
konnten. 

Der regionsinterne Prozess der Strategieent-
wicklung startete mit der Evaluierung der letz-
ten Periode. Die wichtigsten Erfahrungen und Emp-
fehlungen aus der vergangenen Periode gemein-
sam mit den statistischen Daten und Ergebnissen 
der Regionsumfrage bildeten die Basis für die da-
rauffolgenden Zukunftswerkstätten. Die LEADER 
Region organisierte bisher vier solcher Veran-
staltungen in der Region, wo die regionalen Ak-
teure die Visionen für die Förderperiode 2023 – 
2027 identifizierten und potenzielle Maßnahmenpa-

kete diskutierten. Der weitere Ablauf des Strate-
gieprozesses inklusive der bisherigen Ergebnisse 
ist übersichtlich auf www.leader.co.at/
strategieprozess veröffentlicht und wird laufend 
aktualisiert.  

Haben Sie noch Inputs, die keinesfalls vergessen 
werden dürfen? Teilen Sie Ihre Ideen einfach dem 
LEADER Büro auf https://weinviertler-ideenpool.at/ 
mit und gestalten wir gemeinsam die Zukunft un-
seres Weinviertels!  Ende Jänner 2022 findet 
dann die Abschlussveranstaltung statt, wo 
die Outputs des Strategieentwicklungspro-
zesses diskutiert werden. Anmeldungen dazu 
sind über die LEADER Homepage möglich.  

Wir gestalten mit euch die Zukunft des Weinviertels 

Eine Information der LEADER Region Weinviertel – Manhartsberg  

LEADER Region Weinviertel – Manhartsberg 
Ausstellungsstraße 6, 2020 Hollabrunn 

E: office@leader.co.at, www.leader.co.at 

Vertiefungsworkshop am 10.11.2021  
zum Thema Landwirtschaft, Kellergassen, Klima und Natur  

© LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg  

mailto:office@leader.co.at
http://www.leader.co.at
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Abenteuer Musikschule 

Das „Abenteuer Musikschule“ mit 
dem Schwerpunkt Musik entde-
cken – ausprobieren – beraten 
wurde am Schulbeginn gut ange-
nommen. Zahlreiche Anmeldun-
gen konnten noch entgegenge-
nommen werden. 

Derzeit werden am Musikschul-
verband 744 SchülerInnen in 
910 Hauptfächern unterrichtet. 
Davon kommen 50 SchülerInnen 
aus der Stadtgemeinde Schrat-
tenthal. 

Neues Fach an der Musik-
schule 

Seit September 2021 wird an 
der Musikschule die 
„Theaterwerkstatt“ angeboten. 

Das Fach richtet sich an Kinder 
die gerne Schauspielen, andere 
Rollen verkörpern möchten und 
gerne Geschichten erzählen. Zie-
le ist es die Freude am Spiel zu 
wecken und fördern, sowie sich 
mit Körper und Stimme auszu-
drücken, Körperwahrnehmung 
und Bühnenpräsenz zu stärken 
und aufbauen, und auf deutliche 
Aussprache zu achten. 

Aktueller Veranstaltungska-
lender 

Der neue Veranstaltungskalen-
der für das Schuljahr 2021/2022 
ist fertiggestellt und kann gratis 
im Gemeindeamt abgeholt wer-
den 

 

den. Eventuelle Veranstaltungs-
absagen erfahren Sie auf der 
Homepage der Musikschule. 

YOUTH WIND ORCHESTER 
PROJEKT (YWOP) RETZ zum 
wiederholten Male Bundes-
sieger der Stufe AJ 

Kürzlich fand der 10. Österrei-
chische Jugendblasorchester-
Wettbewerb in Grafenegg, statt. 

12 Orchester aus Österreich und 
Südtirol stellten sich der Heraus-
forderung und wurden von einer 
Fachjury bewertet. Die Orchester 
traten in vier Kategorien, abhän-
gig vom Durchschnittsalter, an 
und mussten neben einem 
Pflichtstück auch ein Selbstwahl-
stück desselben Schwierigkeits-
grades vortragen.  

Die besten Orchester je Alters-
gruppe waren das Youth Wind 
Orchester Project Retz (AJ – 
Durchschnittsalter bis 13 Jahre), 
in der Gesamtwertung belegte 
dieses Orchester Rang drei. Seit 
vielen Jahren zählt das YWOP 
Retz unter der Leitung von Ge-
rald Hoffmann zu den besten Ju-
gendblasorchester Österreichs. 
Weiter so! 

Aus der Stadtgemeinde Schrat-
tenthal wirkten Magdalena Wurst 
und Chiara Wally bei dem erfolg-
reichen Orchester mit. 

 

 

Beendigung der Unterrichstä-
tigkeit 

Herr Mag. Ing. Werner Grolly 
unterrichtete seit fast zwanzig 
Jahren an der Musikschule die 
Fächer E-Bass und Kontrabass. 
Mit Ende August 2021 hat Herr 
Grolly seine Unterrichtstätigkeit 
beendet, die Musikschulleitung 
wünscht weiterhin viel Freude 
mit der Musik!  

Einweihungskonzert 

Am 4. 11. 2021 fand im Kultur-
haus Schüttkasten in Retz das 
Einweihungskonzert des neu an-
gekauften Konzertflügels statt. 
Der österreichische Pianist Chris-
topher Hinterhuber beeindruckte 
das Publikum mit seinen virtuo-
sen Darbietungen. Das Pro-
gramm umfasste Werke von 
Franz Schubert, Franz Liszt und 
Johannes Brahms. Durch sein 
tolles Spiel konnte das Publikum 
den Klang des Instrumentes, das 
sich durch voll klingende Bässe 
und eine warme, klangvolle Mit-
tellage auszeichnet, genießen. 

Die Finanzierung des Instrumen-
tes wurde durch die großzügige 
Unterstützung von Sponsoren 
und "Tastenpaten" ermöglicht. 
Dafür danken der Vorstand des 
Musikschulverbandes sowie das 
Lehrerteam und auch die Schüle-
rinnen und Schüler sehr herzlich! 

Neues vom Musikschulverband Retzer Land 

 

Prof. Christopher Hinterhuber am neuen 

Flügel im Kulturhaus – Schüttkasten Retz  

Das erfolgreiche Jugendblasorchester des 

Musikschulverbandes Retzer Land 

 

© Musikschulverband Retzer Land 

© Musikschulverband Retzer Land 
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Mülltonnenbestellung beim Abfallverband Hollabrunn 

Der Abfallverband Hollabrunn bietet online die Möglichkeit, ganz schnell 
und einfach Mülltonnen zu bestellen oder abzubestellen.  

Wenn Sie also eine größere oder eine kleinere Mülltonne benötigen, können 
Sie das unter www.umwelverbaende.at/hollabrunn oder telefonisch 
unter 02952/53 73-0 beantragen.  

Hausmüllentsorgung in öffentlichen Mistkübeln verboten!  

Da es in letzter Zeit vermehrt vorkommt, dass Hausmüll in öffentlichen 
Mistkübeln entsorgt wird, möchten wir darauf hinweisen, dass dies verbo-
ten ist.  

Öffnungszeiten  

Abfallsammelzentrum Schrattenthal  
in Obermarkersdorf 

Jeden Montag 16:00 - 18:00 Uhr  
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Fortschritte an den Retzer Tourismusschulen 
Bericht der Tourismusschulen Retz  

Nächste Autowrackentsorgung vom Abfallverband Hollabrunn  

In der KW 4  27.01. -28.01.22 
findet die nächste Autowrackent-
sorgung statt. Anmeldeschluss: 
18.01.22. 

Die Autowracks werden von der 
Grundstücksgrenze abgeholt. 
Folgende Daten sind dafür not-
wendig: Name, Adresse, Tele-
fonnummer, Marke und Type des 
Autos, Fahrgestellnummer, Da-
tum der Erstzulassung und Farbe 
des Autowracks.  

Diese Daten sind in das Anmel-
deformular einzutragen bzw. 
dem Abfallverband per Telefon 
bekanntzugeben.  

Nach erfolgter Einzahlung von 
12 € sind Sie bei der nächsten 
Entsorgung dabei.  

Das Anmeldeformular erhalten 
Sie im Internet unter: https:// 
hollabrunn.umweltverbaende.at.  

Direktorin Barbara Sablik-
Baumgartner und ihr engagiertes 
Team nutzten ein Pressefrüh-
stück um über die vielen Neue-
rungen an den Retzer Touris-
musschulen zu informieren. 

Unter dem Titel “Neue Inhalte, 
neuer Style, neue Schule” wur-
den viele spannende und zu-
kunftsweisende Projekte präsen-
tiert. Als erstes wurde das neue 
Logo vorgestellt, dass Schüler 
und Lehrerinnen gemeinsam mit 
Kathrin Hofer von hofermedia, 
Retz, entwickelt hatten. Die drei 
Punkte sollen die drei Schulety-
pen darstellen, der Rahmen zeigt 
den Grundriss der neuen Schule 
aus der Vogelperspektive. Ge-
nauso durften die Jugendlichen 
bei der Gestaltung der neuen 
Schulkleidung mitwirken. Diese 
entschieden sich für eine 
Schwarz/weiß-Kombi mit elegan-
tem Dunkelgrün. Stolz präsen-
tierten die Schülerinnnen und 
Schüler in einer eigenen Mode-
show stolz die mit der Firma 
Walter entwickelten Outfits. 

Den wichtigsten Teil der Neue-
rungen präsentierten Direktorin 
Sablik-Baumgartner mit ihren 
KollegInnen Prof. Gertraud Walt-
enberger und Prof. Michael 
Zachoval. Für den Aufbaulehr-
gang wurde ein Wirtschafts- und 
ein Maturapaket geschnürt, um 
die Jugendlichen optimal auf die 
Reife- und Diplomprüfung ge-
nauso wie auf den Unterneh-
mensalltag vorzubereiten.  

Die Klasse Gastgeber wurde von 
Fachvorstand Jürgen Kirchner 
vorgestellt. Auch steht ist die 
Zusammenarbeit mit den Betrie-
ben der Region im Vordergrund. 
Harald Pollak vom Retzbacherhof 
begleitet die Jugendlichen durch 
die dreijährige Ausbildung und 
garantiert viele kulinarische Hö-
hepunkte. 

Die fünfjährige Ausbildung setzt 
neue Schwerpunkte im innovati-
ven Tourismus. Die Jugendlichen 
können ab der dritten Klasse 
zwischen kreativem und beweg-
tem Tourismus wählen. Das 
Sprachenangebot wurde den 
Wünschen der SchülerInnen an-
gepasst und umfasst Englisch 
und wahlweise Tschechisch oder 
Spanisch. 

Zusätzlich werden wahlweise 
Sportausbildungen angeboten 
und erhalten begabte Jugendli-
che und die Aufsteiger des Se-
mesters am Angebot der Crème 
de la Crème teilzunehmen. 

Das Team der Retzer Tourismus-
schulen ist also startklar für die 
Zukunft und freut sich besonders 
darauf, im Juni 2022 in die mo-
dernste Tourismusschule Öster-
reichs zu übersiedeln.  

Interessierte finden sich weitere 
Informationen unter 
www.tourismusschulen-retz.ac.at 
oder am Tag der offenen Tür am 
14.01.2022 von 13:00-18:00 
Uhr am Seeweg 2. 
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Der österreichische Musiker Josh., der vor allem 
für seinen Party-Song "Cordula Grün" bekannt ist, 
gab sich am 16. Oktober die Ehre und trat in Ober-
markersdorf vor rund 250 Besucherinnen und Be-
suchern auf. Der bis auf den letzten Meter gefüllte 
Rathaussaal 4.0 verwandelte sich zu einem Mu-
sikclub und begeisterte die Fans des Ausnahme-
künstlers. Organisiert wurde dieses Konzert vom 
Kunstforum_ Obermarkersdorf, kurz Kufo. 

„Das ist wohl das exklusivste Josh.-Konzert 2021“, 
wandte sich der Sänger zur Begrüßung ans Publi-
kum. Aufgrund seiner zahlreichen Hits, die er wäh-
rend der Pandemie veröffentlichte, füllt Josh. mitt-
lerweile riesige Konzerthallen in Österreich und 
Deutschland. Vor 250 Besucherinnen und Besu-
chern hatte er mit seiner Band schon länger nicht 
mehr gespielt. Für alle Anwesenden war es auch 
daher mehr als Besonders.  

Coronabedingt konnte das Kunstforum_ Ober-
markersdorf 2021 letztendlich nur dieses eine Kon-
zert abhalten.  

Für das Frühjahr 2022 sind bereits drei Konzerte 
geplant. Karten und weitere Infos gibt es unter 
www.kufo.at 

Exklusivstes Josh.-Konzert 2021 
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WICHTIGE INFORMATIONEN 

Bausprechtage im Jahr 2022  

Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 8:30 Uhr findet 
der Bausprechtag im Stadtamt Schrattenthal 
(Obermarkersdorf 36) statt.  

An diesem Tag steht Ihnen der bautechnische 
Sachverständige der Stadtgemeinde Schrattent-
hal für Bauberatungen zur Verfügung.  

Wir bitten um Terminvereinbarung, unter 
02942/8204 um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden!  

 

Termine im Jahr 2022:  
12.01., 09.02., 09.03., 13.04., 11.05., 08.06., 
13.07., 10.08., 14.09., 12.10., 09.11., 14.12. 

Feuerbeschau 2021 

Die Feuerbeschau für die Liegenschaften in der 
Katastralgemeinde Obermarkersdorf wird 2022 
stattfinden und vom Rauchfangkehrer Torsten 
Bauer durchgeführt.  

Der genaue Termin für die Begehungen wird 
zeitgerecht bekannt gegeben.  

Inserieren in den Stadtnachrichten 

Eine Veröffentlichung eines Inserates in den 
Schrattenthaler Stadtnachrichten ist zu folgenden 
Preisen möglich: 

1 ganze Seite € 100,00* 
1 halbe Seite €   50,00* 
1 viertel Seite €   25,00* 
*Preise exkl. 5% Werbesteuer 

Für die letzte Seite sind Einschaltungen im For-
mat A4 oder A5 möglich. Für ein Inserat auf der 
letzten Seite werden 30% Aufschlag auf den Nor-
malpreis verrechnet. 

Für Dauerabonnementen, d.h. 4 Einschaltungen 
im Jahr, gibt es folgende Sonderkonditionen: 
- 1 ganze Seite um € 380,- für 4x im Jahr 
- 1 halbe Seite um € 180,- für 4x im Jahr 

Bei Interesse melden Sie sich am Stadtamt der 
Stadtgemeinde unter gemein-
de@schrattenthal.at.  

Stadtamt Schrattenthal geschlossen! 
Am Mittwoch, dem 29. Dezember entfallen die 

Parteiverkehrszeiten am Nachmittag von 17.00 - 

19.00 Uhr!   

Corona-Schutzimpfung 

Um sich eine Impfung ohne Termin “abzuholen” gibt es ganz viele unkomplizierte Möglichkeiten für alle 
Personen, die in Niederösterreich leben oder arbeiten. Durchgeführt wird überall die 1., 2. und 3. Dosis. 

Nutzen Sie dazu das Angebot der NÖ-Impfbusse oder der NÖ-Impfzentren.   

Was muss man zum Impfen ohne Termin mitbringen? 
E-Card ▪ Lichtbildausweis ▪ Impfpass (soweit vorhanden) ▪ Aufklärungs- und Dokumentationsbogen 

Nächste Impfbustermine in der Umgebung:  
Retz Hauptplatz  

Fr. 17.12.2021  ▪ 10:00 - 13:00 Uhr  

Pleissing Parkplatz Volksschule   
Mo. 27.12.2021  ▪ 10:00 - 13:00 Uhr  

 

Impfzentrum Horn (Impfung ohne Termin)  
Arena Horn - Raabser Straße 34 

MO - FR von 14:00 bis 19:00 Uhr (mit Termin bis 20 Uhr) 
SA, SO und Feiertage von 09:00 bis 14:00 Uhr (mit Termin bis 15 Uhr) 

Infos unter:  

notrufnoe.com  


